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Noch nie seit dem letzten Weltkrieg waren so viele Menschen auf der Flucht wie 
heute. Flucht vor Kriegen und Religionsverfolgungen.  

In diesem Zusammenhang ist die Arbeit von ehrenamtlichen Helfern in der 
Flüchtlingsarbeit enorm wichtig. Durch diese Arbeit wird es den Flüchtlingen 
erleichtert, in Deutschland anzukommen und erste Kontakte zu knüpfen. In unserer 
Gemeinde leben bereits einige Flüchtlinge und weitere werden, aufgrund der 
momentanen Situation, noch hinzukommen.  

Bitte helfen Sie dabei, diese Menschen willkommen zu heißen und sie zu 
unterstützen, damit der Weg zur Integration erleichtert und beschleunigt werden 
kann.  

Ziel soll sein, auch in unserer Gemeinde einen „Arbeitskreis 
Asyl“ mit ehrenamtlichen Helfern, die mit der politischen und 
den Kirchengemeinden zusammenarbeiten, zu gründen. 
Außerdem bitten wir darum, dass Eigentümer von leer stehenden Wohnungen uns 
dies mitteilen, wenn sie diesen Wohnraum für die Anschlussunterbringung von 
Flüchtlingen bereitstellen wollen. 

Die Unterbringung und gelingende Integration der großen Zahl von flüchtigen 
Menschen, die nach Deutschland gekommen sind und noch kommen werden, kann 
nur und wir betonen nur mit der Solidarität und Mithilfe von möglichst vielen 
bewältigt werden.  

Sollten Sie sich angesprochen fühlen, melden Sie sich bitte im 
Rathaus, Frau Ueltzhöffer, Tel. 9205-16 oder unter 
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de 

Die Gemeinde Hüffenhardt dankt daher schon vorab allen Einwohnerinnen und 
Einwohnern für ihr Mitgefühl und ihre Unterstützung. 
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Sa. 19.3. Rats-Apotheke, Marktplatz 1, Neckarsulm,
 Tel. 07132/2211
So. 20.3. Deutschorden-Apotheke, Badstr. 13, Bad Friedrichshall- 
 Jagstfeld, Tel. 07136/970159
Mo. 21.3. Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm,
 Tel. 07132/488082
Di. 22.3. Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str. 15,
 Bad Friedrichshall-Kochendorf, Tel. 07136/98110
Mi. 23.3. Rock-Apotheke zur Ludwigs-Saline, Kirchplatz 22,
 Bad Rappenau, Tel. 07264/1050
Do. 24.3. Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau,
 Tel. 07136/970266

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 18.3.  Pfalzgrafen Apotheke, Pfalzgraf-Otto-Str. 54, Mosbach,
 Tel. 06261/35500
Sa. 19.3.  Waldstadt-Apotheke, Solbergallee 22, Mosbach-
 Waldstadt, Tel. 06261/12233
So. 20.3.  Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 40, Mosbach,
 Tel. 06261/2239
Mo. 21.3.  Hubertus-Apotheke, Hauptstraße 18, Obrigheim,
 Tel. 06261/97450
Di. 22.3.  Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach,
 Tel. 06261/5555
Mi. 23.3.  Apotheke Billigheim, Scheffl enztalstraße 10, Billigheim,
 Tel. 06265/92120
Do. 24.3.  Stadt-Apotheke, Hauptstraße 69, Mosbach,
 Tel. 06261/16921

Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo? 
Fr. 18.3. Knieschieber 

Kälbertshausen
Konzert 
„Schrubbers“

Bürgerhaus 
Kälbertshausen

Sa. 19.3. Verein der 
Hundefreunde

JHV Besen 
Vogelmann

Sa. 19.3. Feuerwehrkapelle 
und Förderverein

JHV Vereinsraum 
MZH

Sa. 19.3. Kath. Pfarrgemein-
de Maria-Königin

Familiengot-
tesdienst zu 
Palmsonntag

Kath. Kirche 
Hüffenhardt

So. 20.3. Ev. Kirchengemein-
de Kälbertshausen

Konfi rmation Ev. Kirche 
Kälbertshausen

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 18.3. Retzbach-Apotheke, Brunnenstr. 5, Gundelsheim,
 Tel. 06269/1828

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13 
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Winterbauer 07263/408282
Mobiltelefon 0171/5569304
E-Mail: erwin.winterbauer@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Brettel 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Di. 17.00-18.00 Uhr
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
 Jeden 1. Samstag im Monat von  

11.00 bis 12.00 Uhr, auch in den Ferien.
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz 
„Gänsgarten“ von Mai bis Oktober Jeden Sa. 10.30-11.30 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten
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Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Gesamtwehr
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 8.4.2016 findet um 19.00 Uhr die Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Hüffenhardt-Kälbertshausen im Sit-
zungssaal des Feuerwehrgerätehauses Hüffenhardt statt.
Tagesordnungspunkte
-- Begrüßung
-- Bericht des Kommandanten
-- Bericht der Abt.-Kommandanten
-- Bericht des Jugendwartes
-- Bericht der Alterswehr
-- Bericht des Kassiers
-- Bericht der Kassenprüfer
-- Grußworte
-- Entlastung
-- Beförderungen
-- Verschiedenes

Ich weise darauf hin, dass die Teilnahme an der Jahreshauptver-
sammlung für alle aktiven Kameraden in Tuchuniform Pflicht ist. Bei 
Verhinderung ist diese rechtzeitig dem Kommandanten mitzuteilen.
Weitere Anträge zur Jahreshauptversammlung können schriftlich bis 
zum 2.4.2016 an den Kdt. Pierre Stadler gestellt werden.

Abteilung Hüffenhardt 
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt treffen sich am Don-
nerstag, 24.3.2016 um 19.00 Uhr zu einer Übung (Sonderübung/
Bahnhof).

Abteilung Kälbertshausen
Die Kameraden der Abteilung Kälbertshausen treffen sich am Diens-
tag, 22.3.2016 um 20.00 Uhr zu einer Übung (Übung/Löschangriff).

Jugendfeuerwehr
Die Kameraden der Jugendfeuerwehr treffen sich am Mittwoch, 
23.3.2016 um 18.30 Uhr zu einer Übung.

Gefunden/Verloren
Fundgegenstände
Bereits im Februar wurde auf dem Gehweg in der Hauptstraße 
im Bereich Friseur „Styling-Team“ ein Schlüssel mit einem grünen 
Kordel-Anhänger gefunden.
Vergangenen Samstag ist zwischen der katholischen Kirche und dem 
Kreisaltersheim ein Schlüssel mit einem „Porsche“-Anhänger sowie 
ein zweiter, kleinerer Schlüssel aufgefunden worden.
Die rechtmäßigen Eigentümer können sich von montag bis donners-
tagvormittags im Rathaus, Zimmer 3, oder telefonisch unter 9205-14 
melden.

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 7.4.2016
Für Donnerstag, 7.4.2016 ist die nächste Gemeinderatssitzung vor-
gesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden wer-
den soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen bis 
spätestens Donnerstag, 24.3.2016 bei der Gemeinde einzureichen.

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter Rufnummer 116 117 für Sie 
da. 
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Homepage der 
kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem 
Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst unter der 
Notrufnummer 112.
Notfallpraxis Mosbach
Sulzbacherstr. 17, 74821 Mosbach, Tel. 06261/19292
Öffnungszeiten:
Wochenende	 Fr. 19.00 Uhr bis Mo. 7.00 Uhr
Feiertage	 Vortag 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mo., Di. und Do.	 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mi.	 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst� 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst� 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Sa. 19.3.	 Restmüll  

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

 

 Wirf nichts auf Straßen und Plätze,
halte das Ortsbild sauber
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Gemeinde Hüffenhardt

Öffentliche Bekanntmachung
Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks Hüffenhardt
Der Gemeinderat als Jagdvorstand beruft gemäß § 15 Jagd- und 
Wildtiermanagementgesetz (JWMG) sowie § 1 der Verordnung des 
Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz zur Durch-
führung des Jagd- und Wildtiermanagementgesetzes (DVO JWMG) 
eine Versammlung der Jagdgenossen des gemeinschaftlichen Jagd-
bezirks Hüffenhardt ein.
Die Versammlung findet am

Dienstag, 29. März 2016, um 19.00 Uhr
im Familienzentrum, Keltergasse 14 in Hüffenhardt

statt.
Alle Grundstückseigentümer im gemeinschaftlichen Jagdbezirk Hüf-
fenhardt werden zu dieser Versammlung eingeladen. Eigentümer 
von Grundflächen, auf denen die Jagd ruht (befriedete Bezirke), 
gehören der Jagdgenossenschaft nicht an und sind somit nicht teil-
nahmeberechtigt. Die Versammlung ist nicht öffentlich.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
3. 	 Feststellung der Anzahl anwesender und vertretener Jagdgenos-

sen und der durch sie gehaltenen Flächen
4. 	 Beratung und Beschlussfassung über die eventuelle Zulassung 

von Nicht-Jagdgenossen
5. 	 Verpachtung Jagdbogen Kälbertshausen, Beratung und 

Beschlussfassung über die Jagdverpachtung des Jagdbogens 
Kälbertshausen zum 1. April 2016

6. 	 Sonstiges
Das Familienzentrum ist ab 18.30 Uhr zum Zwecke der Versammlung 
geöffnet. Da die Anwesenheit der Jagdgenossen registriert werden 
muss, wird um rechtzeitiges Erscheinen gebeten. Jedes an der Ver-
sammlung teilnehmende Mitglied der Jagdgenossenschaft muss sich 
gegebenenfalls durch Personalausweis oder Reisepass ausweisen 
können. Miteigentümer eines Grundstückes, auch Eheleute, können 
ihr Stimmrecht als Jagdgenosse nur einheitlich und mit schriftlicher 
Bevollmächtigung aller anderen Miteigentümer ausüben. Jedes nicht 
anwesende Mitglied der Jagdgenossenschaft kann sein Stimmrecht 
durch einen mit schriftlicher Vollmacht versehenen Vertreter ausüben 
lassen. Jeder anwesende Jagdgenosse oder Bevollmächtigte kann 
höchstens fünf abwesende Jagdgenossen vertreten.
Jeder Jagdgenosse erhält am Saaleingang eine Stimmkarte mit 
Angabe seiner bejagbaren Grundflächen, entnommen aus dem 
aktuell aufgestellten Jagdkataster. Zwischenzeitlich eingetretene 
Änderungen von Eigentumsverhältnissen können bei der Stimmkar-
tenausgabe nur berücksichtigt werden, wenn entsprechende Grund-
buchauszüge, Eintragungsbekanntmachungen oder Erbscheine vor-
gelegt werden.
Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen sowohl der Mehrheit 
der anwesenden und vertretenen Jagdgenossen als auch der Mehr-
heit der bei der Beschlussfassung vertretenen Grundfläche. Eigen-
tümer von Grundstücken, die zu gesetzlichen Eigenjagdbezirken 
gehören oder diesen angegliedert sind, sind mit diesen Grundflächen 
nicht stimmberechtigt.
Hüffenhardt, 10. März 2016
Für den Gemeinderat als Jagdvorstand
gez. Walter Neff, Bürgermeister

Gesucht
Wir suchen für unsere neuen Flüchtlingsfamilien noch einen gut 
erhaltenen Gefrierschrank sowie einen Fernseher (mit Receiver).
Wer etwas abzugeben hat, kann sich im Rathaus unter Tel. 
06268/920516 melden.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 - 12.00 Uhr und von 14.00 
- 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach

Keine Sprechtage am 5.5. (Chr. Himmelfahrt), 26.5. (Fronleichnam), 
1.11. (Allerheiligen), 20.12., 22.12., 27.12., 29.12.2016.
Bad Rappenau
jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 - 12.00 Uhr und von 
13.15 - 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
6.4., 4.5., 1.6., 6.7., 3.8., 7.9., 5.10., 2.11., 7.12.2016
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z.B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.
Informationsveranstaltungen 
Die Deutsche Rentenversicherung informiert im 1. Halbjahr 2016
Rente ist immer ein Thema. Deshalb laden wir unsere Versicherten 
sowie alle interessierten Bürgerinnen und Bürger zu unseren ca. 
zweistündigen Informationsveranstaltungen herzlich ein.
Berufsunfähig - was wäre wenn?
am 18. April 2016 um 17.00 Uhr
Altersrente - Wer? Wann? Wie viel?
am 21. April 2016 um 17.00 Uhr
Frauen und Rente - Wie bin ich abgesichert?
am 25. April 2016 um 17.00 Uhr
Die Veranstaltungen finden im Regionalzentrum Heilbronn, Friedens-
platz 4, 74072 Heilbronn, statt. Die Teilnahme ist kostenlos.
Um besser planen zu können, bitten wir um eine vorherige Anmel-
dung unter Telefon 07131/6088-0, Telefax 07131/6088-190 bzw. 
E-Mail: regio.hn@drv-bw.de
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
Rentenservicetag 
Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung Ludger 
Geier bietet wieder Sprechstunden für alle Rentenversicherte in den 
Räumen der DAK-Gesundheit, Hauptstr. 22, 74821 Mosbach an. 
Nächster Termin ist Donnerstag, 24. März ab 17.00 Uhr.
Eine telefonische Terminabsprache, Ruf-Nr. 06274/5266 ist notwen-
dig. Die Auskunft und das Aufnehmen von Kontenklärungs- und 
Rentenanträgen sind kostenlos. Um eine umfassende Beratung 
durchführen zu können, ist es erforderlich, dass die Rentenunterla-
gen vollständig mitgebracht werden.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Krebsbachtalbahn

Osterdampf im Krebsbachtal
Vom 26. bis zum 28. März heißt es Bahn 
frei für Eisenbahnromantik im Krebs-
bachtal. Dann gibt es wieder Dampf-
zugverkehr wie er vor langer Zeit einmal 
alltäglich war.
Am Samstag startet die Überführungs-
fahrt des Zugs vom Eisenbahnmuseum 
in Heilbronn. Gäste sind hierzu recht 
herzlich willkommen. Über Neckarge-
münd, Meckesheim und Waibstadt erfolgt der Wechsel ins Krebs-
bachtal. Besonders interessant dürfte der Übergang aus der S-Bahn-
stecke im Schwarzbachtal auf die Nebenbahn in Neckarbischofsheim 
Nord sein. Hier werden die Weichen und Sicherungseinrichtungen 
noch von Hand bedient. Dann geht es mit viel Dampf auf eine 
Bergfahrt Richtung Hüffenhardt. Über 120 Höhenmeter führt hier die 
Strecke vom nördlichen Kraichgau hinauf zum Kleinen Odenwald.
Nach zwei Pendelfahrten zwischen Neckarbischofsheim und Hüffen-
hardt, die von interessanten Rangiermanövern begleitet sind, kehrt 
der Zug gegen 20.00 Uhr zum Lokschuppen in Hüffenhardt zurück.
Am Ostersonntag und -montag wird es jeweils drei Pendelfahrten 
geben. Die erste Fahrt von Neckarbischofsheim Nord nach Hüffen-
hardt wird um 10.43 Uhr in Untergimpern für eine Stunde unterbro-
chen. Wie im letzten Jahr sind die Kinder zur Ostereiersuche eingela-
den. Geschicklichkeits- und Wettspiele für die Jüngsten werden vom 
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Förderverein Krebsbachtal angeboten. Aber auch für die Erwach-
senen ist gesorgt. Die Traktorfreunde Untergimpern kümmern sich 
um die Bewirtung. Die Gastronomen entlang der Strecke haben sich 
ebenfalls auf die Besucher eingerichtet. Da die Wagen nicht beheizt 
sind, werden im Zug warme Getränke angeboten.
Wer will kann auch einen kleinen Osterspaziergang unternehmen. 
Vorschläge für Wanderungen, auch mit Kindern, hält der Förderver-
ein Krebsbachtalbahn bereit.
In Hüffenhardt sorgt sich die freiwillige Feuerwehr um das Wohlbe-
fi nden der Gäste. In Neckarbischofsheim startet die Feldbahn am 
Ostermontag ab 11.00 Uhr in ihre Saison. Zur Eröffnung sind alle 
herzlich eingeladen. Wer eine Fahrkarte der Krebsbachtalbahn vor-
weisen kann, darf kostenlos mitfahren.
Tagsüber kann man sich den Rauch der Dampfl ok um die Nase 
wehen lassen und ein Stück Eisenbahnromantik schnuppern. Die 
letzte Zugfahrt startet am Montag um 16.13 Uhr in Hüffenhardt und 
über Meckesheim und Neckargemünd geht es wieder zurück nach 
Heilbronn, wo man gegen 19.30 Uhr eintreffen wird.
Fahrkarten für die Dampfzugfahrten erhält man ausschließlich im 
Zug. Hierbei gilt ein besonderer Tarif. Der Preis für die einfache Fahrt 
beträgt 10,00 €; Hin- und Rückfahrt kosten 15,00 €.
Die Fahrkarte von Heilbronn nach Neckarbischofsheim Nord oder 
zurück kostet 10,00 €. Kinder bis 14 Jahre sind in Begleitung von 
Erwachsenen frei. Die Karten des öffentlichen Nachverkehrs sind 
an diesen drei Tagen nicht gültig. Auch Reservierungen sind nicht 
möglich.
Den genauen Fahrplan und weitere Informationen gibt es direkt vom 
Förderverein oder auf dessen Internetseite www.krebsbachtal-bahn.
de.

Fahrplan für Osterdampf im Krebsbachtal
km von Ostersamstag, 

26.3.2016
Ostersonntag, 

27.3.2016
Ostermontag, 

28.3.2016

0 Neckar-
bischofsheim Nord 

12.32 16.24 19.24 10.24  15.24 18.24 10.24  14.24

3 x Neckar-
bischofsheim Stadt 

12.42 16.32 19.32 10.32  15.32 18.32 10.32  14.32

6 Neckarbischofsheim 
Helmhof 

12.47 16.37 19.37 10.37  15.37 18.37 10.37  14.37

8 Untergimpern 12.53 16.43 19.43 10.43 11.43 15.43 18.43 10.43 11.43 14.43

9 x Obergimpern 12.59 16.49 19.49  11.49 15.49 18.49  11.49 14.49

15 Siegelsbach 13.09 16.59 19.59  11.59 15.59 18.59  11.59 14.59

17 Hüffenhardt 13.16 17.06 20.06  12.06 16.06 19.06  12.06 15.06

nach

von Ostersamstag,
26.3.2016

Ostersonntag,
27.3.2016

Ostermontag,
28.3.2016

Hüffenhardt 14.43 17.43  9.03 13.43 16.43 9.03  12.43 16.13

Siegelsbach 14.49 17.49  9.09 13.49 16.49 9.09  12.49 16.19

Obergimpern 14.58 17.58  9.18 13.58 16.58 9.18  12.58 16.28

x Untergimpern 15.03 18.03  I 14.03 17.03 I  13.03 16.33

x Neckarbischofs-
heim Helmhof 15.08 18.08  I 14.08 17.08 I  13.08 16.38

Neckarbischofs-
heim Stadt 15.17 18.17  I 14.17 17.17 I  13.17 16.47

Neckarbischofs-
heim Nord 2 o 15.25 18.25  9.45 14.25 17.25 9.45  13.25 16.59

nach Heilbronn
Hbf

x  Halt nur bei Bedarf
am Ostersonntag und -montag in Untergimpern von 10.43 bis 11.43 Uhr Ostereisuche für Kinder

 

Neue Flyer eingetroffen

Neue Broschüre eingetroffen

Wirf nichts auf

Straßen und Plätze!

Halte

das Ortsbild

sauber!
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Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hüffenhardt

Außenstellenleiterin: Martina Reinhold
Goethestr. 5, 74928 Hüffenhardt
Tel. und Fax 06268/3970262
E-Mail: hueffenhardt@vhs-mosbach.de
Anmeldungen sind möglich unter der E-Mail-Adresse sowie im Rat-
haus unter Tel. 06268/9205-0.
101hua Ahnenforschung leicht gemacht
Sie möchten wissen, woher Ihr Name kommt. Hier haben Sie die 
Möglichkeit es selbst zu erforschen.
Anhand von Beispielen gehen Sie auf Ahnenforschung. Der Dozent 
gibt Ihnen Tipps, wo und wie Sie am besten an Informationen kom-
men. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.
Heiko Betz / Freitag, 1.7.2016, 20.00 Uhr / Familienzentrum Kelter-
gasse 14, Hüffenhardt / 3,00 Euro Unkostenbeitrag!
302huc Selbstbehauptung und Selbstverteidigung 
„Wehr dich, aber richtig!“
für Mädchen ab 12 Jahren und Frauen
Jeder einzelne Fall von Gewalt erschüttert, macht Angst, erzeugt 
Hilfl osigkeit und Verunsicherung. Fachleute sind sich sicher, dass 
ein gestärktes Selbstbewusstsein und gesundes Selbstvertrauen vor 
gewaltsamen Übergriffen schützen helfen. Denn bereits ein entschie-
denes „Nein!“ beendet in 86 % aller Fälle gewaltsame Übergriffe auf 
Frauen.
Die Anwendung erlernter Konfl iktlösungs- und Selbstbehauptungs-
strategien, das frühzeitige Erkennen und Vermeiden bedrohlicher 
Situationen und das Entwickeln geeigneter Handlungsalternativen 
können zu einer effi zienten Gegenwehr, einem wirksamen Selbst-
schutz und zur Förderung der Zivilcourage maßgeblich beitragen.
In den Kursen werden Rechtskenntnisse vermittelt, Verhaltensmuster 
aufgezeigt und Handlungsstrategien erarbeitet. Dabei kommen ver-
schiedene Techniken und Methoden wie Wahrnehmungsübungen, 
Rollentraining und Training des Gesprächsverhaltens zur Anwen-
dung. Die enge Kooperation mit der Polizei gewährleistet, dass 
ein realitätsnahes Bild über die Gefahren für potenzielle Opfer, das 
Täterverhalten und die Kriminalitätslage aufgezeigt wird.
Bitte mitbringen: Hallensportschuhe, Handtuch, Getränk, bewe-
gungserlaubende Kleidung.
Manfred Lustig / Samstag, 30.4.2016, 13.00 - 17.00 Uhr / Vereins-
raum Hüffenhardt / 18,00 Euro / ab 10 Teilnehmern, bei geringerer 
Teilnehmerzahl höhere Gebühr / Verbundangebot mit Haßmersheim!
Der Zusatzkurs fi ndet am Samstag, 14.5.2016 statt.
Dieser Kurs sowie der Zusatzkurs sind bereits belegt.

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

DRK Kreisverband Mosbach
Wir suchen Sie als ehrenamtliche Helfer/-innen für den DRK-
Tafelladen
Nach dem Motto „Jeder gibt, was er kann“ suchen wir Helferinnen 
und Helfer, die uns als „Zeitspender“ bei der Aufgabe unterstützen, 
bedürftigen Menschen in unserer Region gut sortierte Lebensmittel 
aus Spenden zu kleinen Preisen anbieten zu können.
Brot, haltbare Lebensmittel (Konserven) und Hygieneartikel befi nden 
sich in unserem Angebot.
Sie sind gerne unter Menschen, sind freundlich und hilfsbereit? Sie 
möchten sich gerne für ein paar Stunden sozial und sinnvoll engagie-
ren? Dann sollten wir uns mal kennenlernen. Wir freuen uns auf Sie!
Kontakt: DRK Kreisverband Mosbach e.V., Manuela Schwarz-Schö-
nig, Sulzbacher Straße 17, 74821 Mosbach, Tel. 06261/920816
E-Mail: tafelladen@drk-mosbach.de

 
Die AWN informiert

Altkleidersammlung von DRK und AWN
Die nächste Altkleidersammlung von DRK und AWN in der Gesamt-
gemeinde Hüffenhardt und Siedlung Finkenhof fi ndet am Samstag, 
9. April 2016 durch das DRK statt. Das Sammelgut ist bis spätestens 
6.00 Uhr morgens am Abfuhrtag in Sammelsäcken des DRK bereit-
zustellen. Die Sammelsäcke sind beim Rathaus erhältlich.
Mitgenommen wird bei den Altkleidersammlungen
Saubere, noch tragbare Damen-, Herren- und Kinderkleider, Leder-
bekleidung und Pelze; saubere, noch tragbare Schuhe (paarweise 
zusammengebunden); Tisch-, Bett- und Haushaltswäsche; saubere 
Unterwäsche und Socken; Gürtel und Taschen (Damenhandtaschen, 
Rucksäcke, Sport- bzw. Reisetaschen) sowie Textilabfälle und textile 
Schnittreste ab der Größe eines DIN-A3-Blattes (doppeltes A4-Blatt).
Was nicht zur Altkleidersammlung gehört
Textilfremde Materialien; zerrissene und verschmutzte Kleider oder 
Textilien; Textilabfälle und textile Schnittreste, die kleiner sind als ein 
DIN-A3-Blatt; Matratzen, Sitzkissen, Teppiche, Dämmstoffe; Skischu-
he, Schlittschuhe, Inlineskates, Gummistiefel sowie einzelne Schuhe, 
Spielsachen, Plüschtiere, Koffer.
Der Beginn der Sammlung ist immer 6.00 Uhr morgens. Daher wird 
darum gebeten, die Altkleidersäcke rechtzeitig an der Grundstücks-
grenze bereitzustellen. Die Abfuhrzeiten für einzelne Straßen sind 
nicht automatisch dieselben wie bei anderen Straßensammlungen. 
Für später als 6.00 Uhr bereitgestellte Teile besteht keine Abfuhrga-
rantie.
Seit Januar 2013 führen die Abfallwirtschaftsgesellschaft des Neckar-
Odenwald-Kreises mbH (AWN) und das Deutsche Rote Kreuz (DRK) 
vierteljährliche Straßensammlungen für Altkleider durch. Die Sam-
meltermine werden im grünen Entsorgungskalender der AWN mit 
einem T-Shirt-Symbol angekündigt. Der AWN-Kalender ist für alle 
Gemeinden und Ortsteile auch abrufbar unter 
www.awn-online.de/kalender.
Erlöse aus der Altkleiderverwertung kommen dem DRK für seine 
gemeinnützigen Tätigkeiten zugute. Für evtl. in der Kleidung befi ndli-
che Wertsachen kann keine Haftung übernommen werden.
Weitere Fragen zur Altkleidersammlung beantwortet gerne das Bera-
tungsteam der AWN unter Tel. 06281/906-13.

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Elternhaus - unser Netzwerk Kinderschutz
Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt es 
unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de.

Junge Flüchtlinge suchen Gastfamilien: Landratsamt lädt 
zur Informationsveranstaltung am 11. April in Obrigheim ein
Junge, minderjährige Flüchtlinge kommen derzeit oft ohne Ange-
hörige in den Neckar-Odenwald-Kreis. Für diese meist männ-
lichen Jugendlichen sucht das Landratsamt im ganzen Kreis-
gebiet Pfl egefamilien, die auf Zeit den Flüchtlingen eine Heimat 
bieten. Organisiert und begleitet wird die Unterbringung vom 
Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis, das hierzu im Rahmen 
einer ersten Informationsveranstaltung am Montag, 11. April um 
18.00 Uhr im Rathaus in Obrigheim unverbindlich informiert. Um 
Anmeldung bei Nadine Polk vorab unter  Tel. 06261/842106 und 
nadine.polk@neckar-odenwald-kreis.de wird gebeten.

Symbolischer Spatenstich in Mosbach: Der Ausbau des schnel-
len Internets beginnt
Es ist so weit, der Ausbau des schnellen Internets im Neckar-Oden-
wald-Kreis beginnt: Am Donnerstag, den 17. März um 9.30 Uhr fi ndet 
der symbolische Spatenstich auf dem Marktplatz in Mosbach statt. 
Hierzu sind interessierte Bürgerinnen und Bürger aus dem ganzen 
Landkreis herzlich eingeladen. Landrat Dr. Achim Brötel und Vertreter 
der Deutschen Telekom stellen gemeinsam das Projekt vor, das dem 
Landkreis beste Chancen bei der zunehmenden Digitalisierung von 
Gesellschaft und Wirtschaft eröffnet. Das Unternehmen demonstriert 
zudem zwei Stunden lang beispielhaft, was in den kommenden 
Monaten in den Gemeinden des Kreises passiert. So erfährt man, 
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wie Glasfaserkabel verlegt werden und die haarfeinen einzelnen 
Fasern in fi ligraner Schweißarbeit unter dem Mikroskop miteinander 
verbunden werden.
Durch eigene Investitionen der Telekom und eine Partnerschaft mit 
dem Landkreis erhalten insgesamt 65.000 Haushalte im Neckar-
Odenwald-Kreis bis Ende 2017 Zugang zum schnellen Internet. Den 
Kooperationsvertrag zum gemeinschaftlichen Teil des Breitbandaus-
baus in den 27 Mitgliedskommunen hatten der Landkreis und die 
Deutsche Telekom AG Anfang Januar unterzeichnet.
Terminvormerkung für ehrenamtlich Engagierte: Der Kreis sagt 
am 31. Mai wieder „Danke“ 
Das inzwischen 8. Ehrenamtsevent fi ndet dieses Jahr am Diens-
tag,  31. Mai um 19.00 Uhr in der Baulandhalle in Osterburken statt. 
Diesen Termin sollten sich ehrenamtlich Engagierte schon einmal 
vormerken. Denn an diesem Abend sagt der Neckar-Odenwald-Kreis 
wieder „Danke“ an alle, die sich in ihrer Freizeit in Vereinen und Initi-
ativen einbringen. Neben der Begegnung mit Gleichgesinnten bietet 
der Abend ein buntes Unterhaltungsprogramm. Informationen zur 
Anmeldung werden rechtzeitig veröffentlicht.

Alzheimer Beratungsstelle des Arbeitskreises 
Gerontopsychiatrie und SAPV NOK e.V.
Die Beratungsstelle informiert und berät Angehörige und Betroffene 
in persönlichen Gesprächen u.a. über die Krankheit, den Umgang 
mit dem Kranken, Tipps für den Alltag, die Inanspruchnahme von 
Betreuungs- und Entlastungsangeboten oder Themen wie z.B. Pfl e-
geversicherung.
Wichtig: Neubesetzung der Beratungsstelle und neue Sprech-
zeiten
Henry-Dunant-Str. 1, 74722 Buchen im DRK
Donnerstag: 9.00 Uhr - 12.30 Uhr oder Termine nach Vereinbarung, 
Tel. 06281/564688
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Sulzbacher Str. 17 im DRK, 74821 Mosbach
Dienstag: 14.00 Uhr - 17.30 Uhr
Mittwoch: 9.00 Uhr - 12.30 Uhr oder Termine nach Vereinbarung,
Tel. 06281/564688 oder 0176/41812786 
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Gesprächsgruppe für Angehörige von Alzheimer- und Demenzkran-
ken und Interessierten, jeden ungeraden Monat, jeden zweiten 
Dienstag des jeweiligen Monats von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im DRK 
Mosbach

Zweckverband Wasserversorgungsgruppe
Mühlbach
Weltwassertag 2016
Mehr als ein Job - Arbeit in der Wasserwirtschaft

Der diesjährige Weltwassertag 
am 22.3.2016 steht unter dem 
Motto „Wasser und Arbeitsplät-
ze“. Im Zentrum der Aufmerk-

samkeit stehen damit die Wasserwirtschaft und ihre facettenrei-
chen Arbeitsplätze: Die Wasserver-, Abwasserentsorgung sowie die 
Gewäs-serunterhaltung vereinen vielseitige, krisenfeste Beschäfti-
gungsmöglichkeiten mit nachhaltigen, gemeinwohlorientierten Aufga-
ben zu guten Bedingungen.
„In der Wasserversorgung zu arbeiten heißt, die Versorgung mit 
unserem wichtigsten Lebensmittel sicherzustellen - Trinkwasser“, 
erklärt Geschäftsführer Steffen Heber des Zweckverbandes Was-
serversorgungsgruppe Mühlbach in Bad Rappenau. 24 Stunden 
am Tag und 365 Tage im Jahr liefert die deutsche Wasserwirtschaft 
sauberes und schmackhaftes Trinkwasser, das direkt aus der Leitung 
genutzt werden kann. Damit das Trinkwasser von der Quelle bis zum 
Hausanschluss gelangt, sind viele Arbeitsschritte nötig. „Die Wasser-
versorger erledigen sie zuverlässig mit qualifi zierten Beschäftigten in 
vielfältigen Berufsfeldern“, so Steffen Heber.
„Die Wasserwirtschaft wird morgen genauso gebraucht wie heute. 
Die Arbeit ist sicher, die Betriebe und Unternehmen wenden die bran-
chenspezifi schen Tarife des öffentlichen Dienstes an und Arbeits-
schutz ist ein wichtiges Thema“, betont auch Christoph Wieland, 
technischer Leiter des Zweckverbandes.
Und weiter: „Wasser und Arbeitsplätze bedeutet deshalb mehr als 
die Verrichtung eines Jobs. Es ist die Arbeit für das Gemeinwohl, für 
Umweltschutz und für die Sicherung der natürlichen Ressourcen. 

22 MARCH 2016 - WATER AND JOBS

Wasser und Arbeitsplätze betrifft sowohl die derzeit lebenden als 
auch alle künftigen Generationen.“
Der Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühlbach mit Sitz in 
Bad Rappenau versorgt seit 60 Jahren die Bürgerinnen und Bürger 
der 11 Mitgliedsgemeinden mit Trink-, Brauch- und Löschwasser. 
Insgesamt werden heutzutage täglich rund 54.000 Einwohner mit 
dem Lebensmittel Nr. 1 versorgt. Darüber hinaus sind wir noch in 
vier weiteren Gemeinden für die technische Betriebsführung in der 
Wasserversorgung zuständig. Die 25 Beschäftigten des Zweckver-
bandes sind sowohl im Verwaltungsbereich als auch im gewerblichen 
Bereich tätig. Unsere gewerblichen Mitarbeiter sind gelernte Gas- 
und Wasserinstallateure, Schlosser oder auch Fachkräfte für Was-
serversorgungstechnik - ein spezieller Ausbildungsberuf im Bereich 
der Wasserversorgung.
Bei Problemen mit der Wasserversorgung erreichen Sie uns 24 
Stunden rund um die Uhr über unsere Rufnummer 07264/9176-0. 
Außerhalb der Geschäftszeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet. 
Dieser leitet Ihre Störungsmeldung direkt an den diensthabenden 
Wassermeister weiter. Für alle weiteren Fragen im Bereich der 
Wasserversorgung erreichen Sie uns direkt während der üblichen 
Geschäftszeiten.
Ihr zuverlässiger Partner in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühlbach

Die Deutsche Bahn informiert
Unsere Bauarbeiten auf der Neckartalbahn werden ziemlich viel 
Staub aufwirbeln
Fahrplanänderungen bis September 2016
Von Ende März bis Anfang Juni werden zwischen Osterburken 
und Möckmühl (-Bad Friedrichshall) Gleise erneuert. Diese Arbeiten 
haben auch Auswirkungen auf den Zugverkehr der S1. Im Sommer 
werden zwischen Neckargemünd, Eberbach und Zwingenberg die 
Gleise und einige Weichen sowie zwei Tunnel erneuert. Für diese 
Arbeiten sind Sperrungen auf der Neckartalbahn unvermeidlich.
Vom 25. März bis 1. April (Osterferien) und 7. Mai bis 3. Juni wer-
den die RE-Züge Stuttgart-Würzburg in beiden Richtungen über 
Mosbach-Neckarelz umgeleitet und fahren in geänderten Zeiten. 
Die S1 hält nicht in Adelsheim Nord und Mosbach West und erhält 
leichte Fahrzeitänderungen. Adelsheim ist dabei über den Schienen-
ersatzverkehr zwischen Bad Friedrichshall/Möckmühl-Osterburken 
erreichbar. Von und nach Mosbach West nutzen Sie bitte andere 
Fahrmöglichkeiten.
Vom 9. Juli bis 27. Juli fahren Busse (SEV) zwischen Eberbach und 
Mosbach-Neckarelz/Mosbach.
Direkt anschließend fahren bis zum 11. September Busse zwi-
schen Neckargemünd und Mosbach-Neckarelz/Mosbach, jeweils im 
30-Minuten-Takt. Zusätzlich bestehen während dieser Zeit schnelle 
Reisemöglichkeiten mit Bus und S51 über Mosbach-Neckarelz-
Aglasterhausen von/nach Heidelberg.
Die Züge der Linie RE3 Mannheim-Heidelberg-Heilbronn werden 
vom 9. Juli bis 11. September über die Elsenztalbahn umgeleitet und 
ersetzen mit zusätzlichen Halten jeweils einen Takt der Stadtbahn-
Linie S42. Die Stationen Bad Rappenau Kurpark und Bad Wimpfen 
im Tal werden dabei nur durch die verbleibenden Fahrten der S42 
bedient.
Wir bitten um Entschuldigung für entstehende Reisezeitverlängerun-
gen und Unannehmlichkeiten.
Bitte informieren Sie sich.
Internet: www.bahn.de/reiseauskunft
www.bahn.de/bauarbeiten mit Newsletter
Mobiltelefon: bauarbeiten.bahn.de/mobile
Kundendialog DB Regio: Telefon 0621/8301200
Informationsbroschüren: in DB-Reisezentren und Verkaufsstellen

Ministerium für Finanzen und Wirtschaft
Ministerium für Finanzen und Wirtschaft veröffentlicht Leitfaden 
zum EU-Beihilfenrecht
Wirtschaftsminister Nils Schmidt: „Wir wollen allen betroffenen 
öffentlichen und privaten Stellen den sicheren Umgang mit dem 
europäischen Beihilfenrecht erleichtern“
Das Ministerium für Finanzen und Wirtschaft hat als Service für 
alle öffentlichen und privaten Stellen eine Leitfaden-Reihe zum EU-
Beihilfenrecht gestartet. Mit dem Leitfaden sollen staatliche Stellen 
wie Ministerien, Regierungspräsidien, Landkreise und Kommunen 
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bei ihrer Arbeit unterstützt werden. Außerdem soll die Publikation 
auch für die Empfänger von staatlichen Förderungen eine Orien-
tierungshilfe sein. Der erste Band der Reihe ist ab sofort erhältlich.
„Das EU-Beihilfenrecht spielt eine zentrale Rolle für alle Unterneh-
men, die Fördergelder erhalten und für öffentliche Stellen, die über 
Fördergelder entscheiden. Das Beihilfenrecht soll die Balance her-
stellen: Einerseits gilt das Gebot des fairen Wettbewerbs im EU-Bin-
nenmarkt und kein Unternehmen darf vom Staat bevorzugt werden. 
Andererseits sollen aber auch zielgerichtete Fördermöglichkeiten 
genutzt werden können. Wir wollen allen betroffenen öffentlichen 
und privaten Stellen den sicheren Umgang mit dem europäischen 
Beihilfenrecht erleichtern“, sagte Finanz- und Wirtschaftsminister Nils 
Schmid.
Um einen fairen Wettbewerb in Europa zu garantieren, haben sich 
die Mitgliedstaaten der EU strenge Regeln gegeben, unter welchen 
Voraussetzungen staatliche Beihilfen zulässig sind und wann nicht. 
Das EU-Beihilfenrecht hat mit seiner Modernisierung durch die EU 
in den letzten Jahren an Bedeutung gewonnen. Die EU-Kommissi-
on hat den Mitgliedstaaten mehr Fördermöglichkeiten und größere 
Gestaltungsspielräume eröffnet, bindet dafür aber die nationalen 
staatlichen Stellen - insbesondere Bund und Länder - verstärkt in die 
Beihilfenkontrolle ein. Bei allen bestehenden und zukünftigen staat-
lichen Begünstigungen an Unternehmen, die im Zusammenhang 
mit dem europäischen Wettbewerbsrecht stehen, müssen diese 
EU-Regelungen eingehalten werden. Zusätzlich nehmen auch die 
Dokumentations- und Berichtspflichten sowohl für die staatlichen 
Stellen als auch für die Beihilfeempfänger zu.
„Alle staatlichen Förderpakete müssen den Beihilferechts-Check 
bestehen, sonst drohen Rückzahlungen: Stellt sich bei einer För-
derung im Nachhinein heraus, dass sie zu Unrecht gewährt wurde, 
muss die Fördersumme gegebenenfalls zurückgezahlt werden. Ob 
bei Landesbeteiligungen, Zahlungen von Kommunen an ihre Gesell-
schaften oder Förderungen von innovativen Kleinunternehmen - das 
EU-Beihilfenrecht muss in allen Fällen eingehalten werden. Das ist 
aber teilweise schwierig, weil es nicht zum Alltagsgeschäft vieler 
Behörden gehört. Deswegen haben wir die wichtigsten Grundla-
gen zur Beihilfe in einem Leitfaden zusammengefasst“, so Minister 
Schmid.
Weitere Informationen
Das Wirtschafts- und Finanzministerium ist - in Kooperation mit 
dem Bundeswirtschaftsministerium - dafür zuständig, dass die EU-
Vorschriften zum Beihilfenrecht in Baden-Württemberg eingehalten 
werden. Außerdem ist das Ministerium Ansprechpartner für Grund-
satzfragen der europäischen Beihilfenkontrollpolitik in Baden-Würt-
temberg und zuständig für die Anmeldung oder Anzeige von Förder-
vorhaben bei der EU-Kommission.
Bestellt werden kann der Leitfaden kostenlos beim:
Ministerium für Finanzen und Wirtschaft Baden-Württemberg,
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Schlossplatz 4, 70173 Stuttgart
Fax 0711/123-4804, E-Mail: pressestelle@mfw.bwl.de
Der Leitfaden zum EU-Beihilfenrecht steht auch zum kostenlosen 
Download un-ter www.mfw.baden-wuerttemberg.de/eu-beihilfenrecht 
zur Verfügung.

Ministerium für Finanzen und Wirtschaft schreibt Innovations-
preis für kleine und mittlere Unternehmen aus
Wirtschaftsminister Nils Schmid: „Wir wollen vor allem die klei-
nen und mittleren Unternehmen motivieren, sich immer wieder 
neu zu erfinden“
„Mit dem Innovationspreis des Landes Baden-Württemberg zeigen 
wir, welche innovativen und tollen Ideen die mittelständischen Unter-
nehmen in BadenWürttemberg jedes Jahr umsetzen und auf den 
Markt bringen. Wir wollen die klugen Köpfe und guten Ideen der 
baden-württembergischen Wirtschaft sichtbar machen. Mit dem Preis 
sollen aber nicht nur großartige Ideen, Innovationen und unternehme-
rische Leistungen unserer mittelständischen Unternehmen gewürdigt 
werden. Wir wollen vor allem die kleinen und mittleren Unternehmen 
motivieren, sich immer wieder neu zu erfinden und so ihre Wett-
bewerbsfähigkeit auszubauen. Der Preis ist ein wichtiges Symbol 
der Innovationskultur in Baden-Württemberg“, sagte Finanz- und 
Wirtschaftsminister Nils Schmid zum Start der Ausschreibung des 
mit insgesamt 50.000 Euro dotierten Innovationspreises des Landes 
Baden-Württemberg 2016 - Dr.-Rudolf-Eberle-Preis.
Mit dem Preis sollen kleine und mittlere Unternehmen der Industrie 
und des Handwerks für beispielhafte Leistungen bei der Entwicklung 
oder Anwendung neuer Produkte und technischer Verfahren moder-

ner Technologien ausgezeichnet werden. Bewerbungen können bis 
zum 31. Mai 2016 eingereicht werden.
An dem Wettbewerb können Unternehmen teilnehmen, die in Baden-
Württemberg sitzen und mit nicht mehr als 500 Beschäftigten einen 
maximalen Jahresumsatz von bis zu 100 Millionen Euro erzielen. Die 
eingereichten Bewerbungen werden von einer Fachjury aus Wirt-
schaft und Wissenschaft nach technischem Fortschritt, besonderer 
unternehmerischer Leistung und nachhaltigem wirtschaftlichen Erfolg 
bewertet. Die Preise sollen im Herbst 2016 verliehen werden.
Ergänzend dazu hat die MBG Mittelständische Beteiligungsgesell-
schaft einen Sonderpreis in Höhe von 7.500 Euro ausgelobt, der an 
ein junges Unternehmen vergeben werden soll.
Weitere Informationen zum Wettbewerb sowie die Ausschreibungs-
unterlagen gibt es im Internet unter www.innovationspreis-bw.de 
oder bei den Handwerks-, Industrie- und Handelskammern und dem 
Informationszentrum Patente des Regierungspräsidiums Stuttgart.

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Johannes 3, 15: 
Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, die an ihn glau-
ben, das ewige Leben haben.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 17.3.
18.30 Uhr 	 der Posaunenchor probt im Gemeindehaus
Samstag, 19.3. - Vorabend vor Palmsonntag
18.10 Uhr 	 Abendgottesdienst in der evang. Kirche, gehalten von 

Pfr. Ihrig. Die Kollekte ist bestimmt für die kirchliche 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen

Montag, 21.3.
20.00 Uhr 	 Passionsandacht in der Kirche
Dienstag, 22.3.
19.00 Uhr 	 für Hüffenhardt und Kälbertshausen gemeinsame musi-

kalische Passionsandacht in der Ev. Kirche Kälberts-
hausen. Bitte lesen Sie hierzu die Nachricht unter „Aus 
den Kirchengemeinden“

Mittwoch, 23.3.
20.00 Uhr 	 Passionsandacht in der Kirche
anschließend Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 24.3. - Gründonnerstag
20.00 Uhr 	 Abendgottesdienst mit der Feier des heiligen Abend-

mahles in der Kirche
Freitag, 25.3. - Karfreitag
  9.20 Uhr 	 Gottesdienst unter Mitwirkung des Kirchenchores und 

der Feier des heiligen Abendmahles in der Kirche, 
gestaltet von Pfr. Ihrig

Aus der Kirchengemeinde
Denken Sie daran: Da am Sonntag in Hüffenhardt die Konfirmation 
gefeiert wird, findet der Gottesdienst - wie schon in den letzten Jahren 
- schon diesen Samstagabend um 18.10 Uhr statt!

Aus den Kirchengemeinden
Passionsmusik am 22. März um 19.00 Uhr in der Evang. Kirche 
Kälbertshausen
Traditionell wird eine der drei Passionsandachten unserer Kirchenge-
meinde besonders musikalisch ausgestaltet. Kantor Martin Schreiner 
wird gemeinsam mit dem Oboisten Michael Rieker Musik von Bach, 
César Franck („Panis angelicus“) und Eric Satie („Gymnopedie“ und 
„Gnossiennes“) zu Gehör bringen. Pfarrer Ihrig wird den Bezug zur 
Passion herstellen.
Am Sonntag, 3. April, findet um 18.00 Uhr das erste Konzert des 
Jahres in Hüffenhardt statt. Die Heidelberger Geigerin Mayumi 
Hasegawa, Mitglied des Philharmonischen Orchesters Heidelberg, 
wird gemeinsam mit Martin Schreiner Werke von Francesco Maria 
Veracini, Johann Sebastian Bach, Max Reger und Zoltan Kodaly 
musizieren.
Unsere Kirchengemeinden würden sich freuen, Sie zu beiden Kon-
zerten begrüßen zu dürfen!
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Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Freitag, 18.3.
15.00 Uhr  Konfi rmandenunterricht im Pfarrhaus
Sonntag, 20.3. - Palmsonntag
10.45 Uhr Gottesdienst zur Feier der Konfi rmation mit Abendmahl, 

gehalten von Pfr. Ihrig und gestaltet vom Gesangverein 
Edelweiß. Die Kollekte ist bestimmt für unsere eigene 
Gemeinde.

Montag, 21.3.
19.00 Uhr  Passionsandacht in der Kirche
Dienstag, 22.3.
19.00 Uhr  für Kälbertshausen und Hüffenhardt gemeinsame musi-

kalische Passionsandacht in der Ev. Kirche Kälberts-
hausen. Bitte lesen Sie hierzu die Nachricht unter „Aus 
den Kirchengemeinden“

Mittwoch, 23.3.
19.00 Uhr  Passionsandacht in der Kirche
Donnerstag, 24.3. - Gründonnerstag
19.00 Uhr  Abendgottesdienst mit der Feier des heiligen Abend-

mahles in der Kirche
Freitag, 25.3. - Karfreitag
10.45 Uhr  Gottesdienst mit der Feier des heiligen Abendmahles in 

der Kirche, gestaltet von Pfr. Ihrig
Aus der Kirchengemeinde
Schön, dass wir auch in diesem Jahr wieder einige Jugendliche ab 
Sonntag zu den Erwachsenen zählen dürfen! 
Konfi rmiert werden dieses Jahr:
Loreen Baum, In den Weinbergen 3
Jona Zimmermann, Lindenstr. 39
Sandro Hemmann, Alte Bargener Str. 2
Wir gratulieren unseren Konfi rmandinnen und unserem Konfi rmand 
ganz herzlich zu ihrem Ehrentag und wünschen ihnen, dass sie das 
leben, was sie mit ihrer Konfi rmation versprechen. Denn so werden 
sie erleben dürfen, wie gut es sich mit Gott lebt und wie sehr er Men-
schen begleitet und trägt.

Kindergottesdienst
Am kommenden Sonntag, 20. März fahren wir gemeinsam zum 
Ostergarten nach Sinsheim. Es fi ndet kein Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus statt. Leider sind bereits alle Plätze belegt. 
Die angemeldeten Kinder werden nach Hause gebracht.

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, Internet: www.kath-badrap-
penau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, E-Mail: info@seel-
sorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 16.3. 
Bad Rappenau   9.00 Uhr Eucharistiefeier
Untergimpern 18.00 Uhr    Rosenkranz
 18.30 Uhr    Eucharistiefeier
Hüffenhardt 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Donnerstag, 17.3. 
Heinsheim 18.00 Uhr    Rosenkranz
 18.30 Uhr    Eucharistiefeier
Obergimpern 18.30 Uhr    Eucharistiefeier
Freitag, 18.3.
Bad Rappenau   6.30 Uhr    Frühschicht in der Fastenzeit

 18.30 Uhr    Eucharistiefeier entfällt!
 19.30 Uhr    ökumenischer Kreuzweg der Jugend
Kirchardt 18.30 Uhr    Eucharistiefeier
Obergimpern 18.00 Uhr    Kreuzwegandacht
Samstag, 19.3. - Kollekte für das Heilige Land
Kirchardt   9.30 Uhr    Palmstockbinden für Kinder und 

Jugendliche im Gemeindehaus (unte-
rer Raum)

Obergimpern 10.30 Uhr    Ministranten - Gruppenstunde zu 
Palmsonntag mit anschl. Palmstock-
binden

 18.30 Uhr    Sonntagvorabendmesse zum Palm-
sonntag mit Segnung der Palmzwei-
ge, Beginn vor der Kirche

Siegelsbach 17.00 Uhr    Rosenkranz
Heinsheim 18.30 Uhr    Sonntagvorabendmesse zum Palm-

sonntag mit Segnung der Palmzwei-
ge, Beginn vor der Kirche

Hüffenhardt 18.30 Uhr    Wort-Gottes-Feier als Familiengottes-
dienst , Beginn im Park des Kreisal-
tersheimes

Sonntag, 20.3. - Palmsonntag  - Kollekte für das Heilige Land
L1: Jes 50,4-7, L2: Phil 2,6-11,, Ev: Lk 22,14 - 23,56
Bad Rappenau 10.30 Uhr    Eucharistiefeier mit Segnung der 

Palmzweige, Beginn vor der Kirche; 
mitgestaltet von den Kindern des KiGa 
St. Raphael

 17.00 Uhr    Bußgottesdienst, anschl. Beichte
Siegelsbach   9.00 Uhr    Eucharistiefeier mit Segnung der 

Palmzweige, Beginn am Seitenein-
gang

 18.00 Uhr    Kreuzwegandacht
Kirchardt   9.00 Uhr    Eucharistiefeier mit Segnung der 

Palmzweige als Familiengottesdienst, 
Beginn vor der Kirche

Untergimpern   9.30 Uhr    Wort-Gottes-Feier mit Segnung der 
Palmzweige, Beginn vor der Kirche

Grombach 10.30 Uhr    Eucharistiefeier mit Segnung der 
Palmzweige. Beginn beim  Kreuz 

Hüffenhardt 18.00 Uhr    Kreuzwegandacht
Montag, 21.3.
Bad Rappenau 16.00 Uhr    Rosenkranz
 17.00 Uhr    Kinderkreuzweg
Hüffenhardt 18.00 Uhr   Rosenkranz
Dienstag, 22.3. 
Bad Rappenau 14.30 Uhr    Martin-Luther-Haus: Seniorennach-

mittag
Heinsheim 18.00 Uhr    Rosenkranz
Siegelsbach 18.00 Uhr    Rosenkranz
 18.30 Uhr    Eucharistiefeier zum Gedenken an die 

Ankunft der Vertriebenen aus Ungarn 
vor 70 Jahren in Siegelsbach

Grombach 18.00 Uhr    Rosenkranz
 18.30 Uhr    Eucharistiefeier
Mittwoch, 23.3.
Bad Rappenau   9.00 Uhr    Eucharistiefeier
 19.00 Uhr    Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12: Kirche 

in der Klinik
Hüffenhardt 18.30 Uhr    Eucharistiefeier
Untergimpern 18.00 Uhr    Rosenkranz
 18.30 Uhr    Eucharistiefeier
Donnerstag, 24.3. - Gründonnerstag
L1: Ex 12,1-8.11-14, L2: 1 Kor 11,23-26, Ev: Joh 13,1-15
Bad Rappenau 19.00 Uhr    Eucharistiefeier am Gründonnerstag 

mit Fußwaschung, anschl. Betstunde
Obergimpern 19.00 Uhr    Eucharistiefeier am Gründonnerstag 

mit Fußwaschung, anschl. Betstunde
 21.00 Uhr    Nachtwache, Beginn im Gemeinde-

zentrum, anschl. in der Kirche
Frühschichten in der Fastenzeit
Am Freitag, 18. März 2016 fi ndet um 6.30 Uhr die letzte Frühschicht 
in der Fastenzeit statt. Wir laden Sie ganz herzlich dazu ein in die 
Herz Jesu-Kirche Bad Rappenau. Die Frühschicht dauert ca. 30 
Minuten, im Anschluss sind alle zu einem sehr einfach gehaltenen 
Frühstück ins Gemeindezentrum eingeladen.
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Ökumenischer Kreuzweg der Jugend
Am Freitag, 18. März um 19.30 Uhr in der kath. Kirche Herz Jesu, 
Bad Rappenau (Salinenstr. 11). Jugendliche aus der evangelischen 
und katholischen Gemeinde gestalten den Kreuzweg. Musikalisch 
wird er von den „Cordalis“ mitgestaltet. Im Anschluss sind alle Got-
tesdienstbesucher zu Tee und Fladenbrot ins Gemeindezentrum 
eingeladen.
Herzliche Einladung zu den Kinderkreuzwegen in der Karwoche:
-- Montag, 21. März, 17.00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche, Bad Rappenau
-- Karfreitag, 25. März, 10.30 Uhr, kath. Gemeindehaus, Kirchardt 

(im Freien! Bitte entsprechend warm anziehen!)
Erstkommunion 2016
Am Samstag, 19. März 2016, besuchen die Erstkommunionfamilien 
vormittags gemeinsam den Ostergarten in Sinsheim.
Am Abend - dem Vorabend von Palmsonntag – wollen wir gemein-
sam den Einzug Jesu in Jerusalem feiern. Alle sind dazu herzlich 
zum Familiengottesdienst (Wort-Gottes-Feier) um 18.30 Uhr nach 
Hüffenhardt eingeladen.
Am Mittwoch in der Karwoche, 23. März 2016, sind Eltern und Kinder 
in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr zur Beichte vor dem Osterfest 
und der Erstkommunion in die Kirche nach Hüffenhardt eingeladen.
An Gründonnerstag, Karfreitag, in der Osternacht und am 
Ostersonntag/-montag sind die Erstkommunionfamilien sehr herzlich 
zum Mitfeiern von Leiden, Tod und Auferstehung eingeladen!
Firmung 2016
Besonders herzlich sind alle Jugendlichen in der Firmvorbereitung 
zur Mitfeier der Gottesdienste an Palmsonntag (20. März), Gründon-
nerstag (24. März), Karfreitag (25. März) und an Ostern (26./27./28. 
März) eingeladen! 
Daniel Kühner
Vorankündigung: Nachtwache an Gründonnerstag
Herzliche Einladung an alle, die mit uns wachen, beten, singen und 
Stille halten möchten - bis der neue Tag anbricht!
Am 24. März 2016 in Obergimpern. Beginn ist um 21.00 Uhr im 
Gemeindezentrum.

Ein herzliches Dankeschön
... an alle fleißigen Helferinnen und Helfer, die bei der Vorberei-
tung und Durchführung des Weltgebetstages mitgewirkt haben. Und 
natürlich an alle, die mitgefeiert haben und durch ihre Spende ihre 
Solidarität ausgedrückt haben. Herzlichen Dank.

Meditation - Kontemplation - Zen
freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel. 07264/205561, mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel. 07264/4771, bosse.beate@web.de
Gesprächsabende - die Kurseelsorge lädt ein
Tagebuchnotizen zur Passion Christi. Bilder, Klänge und Gebet
mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 16. März, 19.00 Uhr, Salinen-Klinik, Salinenstr. 43, Vor-
tragsraum, B-Bau, Ebene 1 (UG)
Worüber Sie wollen: Gespräche über Gott und die Welt
mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 23. März, 19.00 Uhr, Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12, Grup-
penraum/Cafeteria, Zwischengeschoss

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen/Tal
www.jw.org
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen.
Mittwoch, Donnerstag und Freitag
19.00 Uhr	 Unser Leben  und Dienst als Christ
	 u.a.  Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Hiob“
Samstag
18.00 Uhr	 Bibel und Praxis
	 „Die Zerstörung der Erde wird von Gott bestraft“
Sonntag
10.00 Uhr	 Bibel & Praxis	
 „Wann wird es echten Frieden und echte Sicherheit 

geben?“
17.30 Uhr	 Bibel & Praxis
	 „Biblische Grundsätze - eine Hilfe bei heutigen Proble-

men?“
jeweils anschließend Wachtturm-Bibelstudium
Gedenkfeier zum Tod Jesu
Für Jehovas Zeugen ist es der wichtigste Tag im Jahr - der Tag, an 
dem Jesus Christus nach dem jüdischen Kalender gestorben ist. 
Zu dieser jährlichen Feier kommen auch viele Außenstehende. So 
waren von den weltweit knapp 20 Millionen Besuchern im Jahr 2015 
über die Hälfte keine Zeugen Jehovas. Es gibt zu diesem Anlass 
keine großen Rituale, sondern eine leicht verständliche Ansprache 
zur Bedeutung des Ereignisses. Danach werden in einer einfachen 
Zeremonie die Symbole Wein und Brot herumgereicht.
Jehovas Zeugen halten sich mit dieser Feier an Jesu Worte: „Tut 
dies immer wieder zur Erinnerung an mich“ (Lukasevangelium 22:19, 
Neue-Welt-Übersetzung). Wer das gern mit ihnen gemeinsam tun 
möchte, ist herzlich eingeladen (Eintritt frei):
Mittwoch, 23. März 2016, 19.30 Uhr
Festhalle „Kulturforum Saline“, Hauptstraße 8, 74254 Offenau
Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen / Tal
www.jw.org

Schulen und Kindergärten

Grundschule Hüffenhardt
1. Bildungshausprojekt 2016
Am 25. Februar trafen sich Kindergartenkinder und Schulkinder, 
Erzieherinnen und Lehrerinnen im Spatzennest der Grundschule. 
Erwartungsvoll und aufmerksam saßen wir miteinander im großen 
Kreis und stimmten uns auf unser Kunstprojekt mit Liedern und Tän-
zen zum Frühling ein.
In gemischten Gruppen, mit Kindern von 3 bis 10 Jahren, startete 
schließlich unsere Arbeit mit der kreativen Auseinandersetzung zum 
Thema Wiese.
Es wurde gedruckt und gemalt, gebastelt, geklebt, modelliert, mit den 
unterschiedlichsten Materialien experimentiert, nach Möglichkeiten 
gesucht, Tiere und Blumen herzustellen. Dabei war es beeindruckend 
zu erleben, wie unsere Kinder einander unterstützten, miteinander bei 
Problemen Lösungen fanden, Rücksicht nahmen, mit einem Partner 
oder in der Gruppe arbeiteten. Die Zeit verging wie im Flug und alle 
freuten sich auf die Fortführung unseres Projektes am Freitag.

Herzliche Einladung zum 
 
 

FamilienGottesDienst 
als Wort-Gottes-Feier 

 
 

am Vorabend von Palmsonntag 
 

 
 

 

Samstag, 19. März 2016, 18.30 Uhr 
Gemeinde Maria Königin, Hüffenhardt 

 
 

 

Wir treffen uns im Park des Kreisaltersheimes und 
ziehen dann gemeinsam in die Kirche ein. 

 
Musikalische Gestaltung durch die „Projektband“. 



Donnerstag, den 17. März 2016 Nummer 11
Seite 13

 

 

 

 

 

 

 

Am 18.03.2016 
im Bürgerhaus Kälbertshausen 

Beginn: 20.00 Uhr 
Saalöffnung: 18.30 Uhr 

Karten gibt’s unter: 06268-1228 oder 0172-

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Am 18.03.2016 
im Bürgerhaus Kälbertshausen 

Beginn: 20.00 Uhr 
Saalöffnung: 18.30 Uhr 

Karten gibt’s unter: 06268-1228 oder 0172-

 
 



Donnerstag, den 17. März 2016 
Seite 14

Nummer 11



Donnerstag, den 17. März 2016 Nummer 11
Seite 15

 

 

 

 

 

 

 

Am 18.03.2016 
im Bürgerhaus Kälbertshausen 

Beginn: 20.00 Uhr 
Saalöffnung: 18.30 Uhr 

Karten gibt’s unter: 06268-1228 oder 0172-

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Am 18.03.2016 
im Bürgerhaus Kälbertshausen 

Beginn: 20.00 Uhr 
Saalöffnung: 18.30 Uhr 

Karten gibt’s unter: 06268-1228 oder 0172-

 
 

Zum Abschluss und nach einem „Museumsrundgang“, bei dem die 
Ergebnisse betrachtet und gelobt wurden, Kinder, Erzieherinnen und 
Lehrerinnen über die kreativen und imposanten Ergebnisse staunten, 
trafen wir uns alle noch einmal im Spatzennest zur Rückmelderunde.
„Ich fand es besonders schön, dass endlich mal wieder alle zusam-
men waren und wir gemeinsam mit den kleineren Kindern etwas 
machen konnten“, fasste Nico die beiden Tage treffend zusammen.

Fußballturnier der Grundschulen im Neckar-Odenwald-Kreis
Auch dieses Jahr waren wir wieder dabei. Wir freuten uns sehr auf 
das Turnier, das in Obrigheim stattfand. Wir waren motiviert, denn 
Frau Schnabel hatte uns super trainiert und glaubten, dass wir es 
schaffen könnten, die nächste Runde zu erreichen. Die ersten beiden 
Spiele gingen für beide Teams, für die Jungs und für die Mädchen, 
nicht gut aus. Was für ein Graus! Aber das letzte Spiel gewannen die 
Mädchen mit 3:0, die Jungs spielten 1:1. So erreichten unsere beiden 
Mannschaften den 3. Platz. Super!
Das Foto mit den drei Löwen hat uns großen Spaß gemacht und es 
gab für jeden von uns auch noch eine Belohnung.
Matthis Haas und Hanna Reibel
 

Friedrich-Heuß-Schule
Haßmersheim

Ein Mehr an Möglichkeiten an der FHS 
Anfang März fanden an der FHS zwei wichtige Veranstaltungen statt: 
am 3. März der Infoabend für die künftigen Fünftklässler und am 5. 
März der Tag der offenen Tür als Abschluss der Projektwoche.
Infoveranstaltung zu Klasse 5 
Eingebettet in die Projektwoche lud die FHS am 3. März zum Info-
abend für die künftigen Fünftklässler ein. Überzeugend stellte das 
Team der FHS sein erprobtes Gemeinschaftsschulkonzept vor, das 
seit 3 Jahren erfolgreich praktiziert wird: Nach einem Grußwort durch 
Bürgermeister Salomo erläuterte Schulleiterin Pabst die wesentlichen 
Grundzüge der Gemeinschaftsschule und deren Umsetzung an der 
Friedrich-Heuß-Schule. Wie dies im schulischen Alltag umgesetzt 
wird, konnten im Anschluss Eltern und Schüler bei ihren Rundgängen 
erfahren. Teams aus Lehrkräften oder Schülern zeigten Räume und 
Arbeitsmaterial und beantworteten viele Fragen. Weitere Informatio-
nen bekamen die Gäste bei Infoständen und -tischen, die die Lehr-
kräfte zu diversen Themenfeldern aufgebaut hatten.
Ganztagsangebot, Berufsorientierung, Rhythmisierung, differenzie-
rende Materialien, Bücher, gestaltete Lernumgebung, Gruppenräu-
me, SMV, Sanitätsraum der Schulsanitäter konnten eingehend unter 
die Lupe genommen werden. In den Klassenzimmern der Klassen 5 
und 6 wurden die Lernmaterialien und die fl exibel gestaltbaren Plätze 
der Schüler erläutert. „Jetzt kann ich mir das endlich vorstellen!“, 
meinten einige Eltern erfreut.
Einen praktischen Einblick in die Ganztagsschule bekamen die Besu-
cher in der Mensa: Jugendbegleiter Bernd Wirtz zeigte, was Schüler 
bei ihm in den AGs „Astronomie“ und „Physikalische Phänomene“ 
alles lernen und entdecken können. Für kleine, leckere Snacks sorgte 
die Koch-AG von Frau Deigner. Besonders beliebt waren die Hack-
fl eischbällchen und die „Käsfüß“. Nach einem ersten gemeinsamen 
Rundgang durften sich die künftigen Fünftklässler „Eintrittskarten“ 
abholen für den MNT-Raum, den Computer- oder Technikraum. 
Begeistert bauten sie Modelle, tüftelten im Technikraum oder erstell-
ten im Computerraum eine ansprechende Grafi k.
Tag der offenen Tür an der FHS
Von 29. Februar bis 4. März fand an der FHS eine Projektwoche statt. 
Alle Klassen überlegten sich vielseitige Themen, die sie am 5. März 
am Tag der offenen Tür präsentieren wollten.
Auch die Kindergärten wurden mit einbezogen und konnten in den 
Klassen 1 und 2 spannende Tage beim „Freunde-Projekt“ erleben. 
Grundlage war das Bilderbuch „Freunde“. Hierzu malten und bas-
telten alle mit Feuereifer. Krönender Abschluss war dann freitags 
und samstags ein abwechslungsreicher Bewegungsparcours in der 
Sporthalle. In den Klassen 3 und 4 lag der Schwerpunkt auf Ernäh-
rung und Gesundheitsprävention. Die Klasse 3 beschäftigte sich 
gründlich mit gesunden und weniger gesunden Lebensmitteln sowie 
mit der Zubereitung von schmackhaften Gerichten und Snacks. Alle 
legten dann am 5. März eine praktische Prüfung vor den begeisterten 
Eltern ab und erwarben den „Ernährungsführerschein“. In Klasse 4 
„sprossen die Sprossen“: Alfalfa, Linsen, Radieschen und viele mehr. 
Ansprechend stellten die Schüler ihr Projekt dar. Außerdem kreierten 
die Schüler leckere Snacks und Brotaufstriche.
Ein Team aus 3 Lehrkräften führte mit Klasse 5 drei Praxistage zu 
den künftigen Wahlpfl ichtfächern Französisch, Technik und Ernäh-
rung durch. „Das hat ganz viel Spaß gemacht!“, freute sich Maxima 
und weiß nun, was sie ab kommendem Schuljahr wählen wird. 
Samstags verkauften die 5er Popcorn und Süßes aus selbst gebas-
telten FHS-Tüten. Klasse 6 hatte zusammen mit der Außenklasse 
mehrere kreative Projekte bearbeitet: Fotos der Schülerinnen und 
Schüler in unterschiedlichen Situationen, aktive Beschäftigung mit 
klassischen Kunstwerken wie z.B. der Mona Lisa sowie perspekti-
vische Fotos mithilfe von Playmobilfi guren. Geschickt wurden Bild-
motive und Situationen arrangiert - wie echte Profi s. Die Eltern aus 
Klasse 6 übernahmen die Verpfl egung am Tag der offenen Tür und 
verkauften in der Mensa Kuchen, Getränke und kleine Snacks. Klas-
se 7 hatte im Rahmen des BoriS-Konzepts zur Berufsorientierung die 
Firma Läpple besucht und bereitete diesen interessanten Besuch in 
Powerpointpräsentationen nach. Klasse 8 wiederum zeigte Scheren-
schnitte zu optischen Täuschungen und hatte einen Cupsong einstu-
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diert. Ein Drittel der Schüler half in der Sporthalle beim Sportparcours. 
In Klasse 9 stand die bestandene Projektprüfung im Mittelpunkt. Zu 
unterschiedlichen Themen hatte die Klasse Materialien und Plakate 
ausgestellt: Ägypten, Schlacht von Trafalgar, Gebrauchshunde, Dro-
gen, Hip-Hop und vieles mehr.
Weitere Aktionen und Angebote waren:
türkische Teestube bei Frau Girgin, Rauschbrillenparcours bei Frau 
Groß und Frau Behr, Sprachförderklasse Sprachspiele, im Musiksaal 
riss Herr Schiefer die Schüler und Eltern musikalisch von den Sitzen, 
die SMV verteilte Programme, lotste die Gäste und verteilte die druck-
frische, neue Broschüre der FHS und die Schulsanitäter strahlten mit 
ihren neuen, hellgrünen Shirts um die Wette. In der Aula präsentierten 
Mitarbeiter Infostände der Firmen Läpple und Motip Dupli sowie vom 
Haus Rogate.
Unzählige Besucher und jede Menge strahlende Gesichter machten 
deutlich: Der Tag der offenen Tür war ein voller Erfolg!
Ein Riesendankeschön an alle Helferinnen und Helfer und an Fördi.
 

Vereinsnachrichten

Feuerwehrkapelle Hüffenhardt

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung der Feuerwehr- und Jugendkapelle 
Hüffenhardt am
Samstag, den 19. März 2016 um 20.00 Uhr
im Vereinsraum der Mehrzweckhalle Hüffenhardt werden hiermit alle 
aktiven Musiker-/innen, Jugendkapellenmusiker-/innen sowie deren 
Eltern und Ehrenmitglieder recht herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1.	 Musikalische Eröffnung durch die Jugendkapelle
  2.	 Begrüßung
  3.	 Totenehrung
  4.	 Bericht des Vorsitzenden
  5.	 Bericht des Dirigenten
  6.	 Bericht der Jugendleiterin
  7.	 Bericht der Rechnungsführerin
  8.	 Bericht der Kassenprüfer
  9.	 Bericht der Schriftführerin
10.	 Aussprache zu den einzelnen Berichten
11.	 Grußworte
12.	 Entlastung des Gesamtvorstandes
13.	 Ehrungen
14.	 Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis zum 12. März 
2016 schriftlich beim Vorsitzenden
Frank Hofmann, Rodholz 9, 74928 Hüffenhardt / Kälbertshausen 
eingereicht werden.
Über eure Anwesenheit freue ich mich, 
Frank Hofmann, 1. Vorsitzender

Förderverein Jugendkapelle Hüffenhardt 
Jahreshauptversammlung 19. März 2016
Am Samstag, den 19. März 2016, findet die Jahreshauptversamm-
lung des Fördervereins Jugendkapelle Hüffenhardt statt. Die Ver-
sammlung findet um 19.30 Uhr im Vereinsraum bei der Mehrzweck-
halle Hüffenhardt statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.	  Eröffnung und Rückblick durch den 1. Vorsitzenden
2.	  Bericht der Schriftführerin
3.	  Kassenbericht
4.	  Bericht der Kassenprüfer
5.	  Aussprache zu den Berichten
6.	  Entlastung der Vorstandschaft
7.	  Wahlen der Gesamtvorstandschaft
8. 	 Beschlussfassung über vorliegende Anträge
9. 	 Verschiedenes
Anträge der Mitglieder zur Tagesordnung sollten bis spätestens eine 
Woche vor der Mitgliederversammlung beim Vereinsvorstand schrift-
lich eingereicht werden.
Spätere Anträge - auch während der Mitgliederversammlung gestell-
te Anträge - müssen auf die Tagesordnung gesetzt werden, wenn in 
der Mitgliederversammlung die Mehrheit der erschienenen stimmbe-
rechtigten Mitglieder der Behandlung der Anträge zustimmt (Dring-
lichkeitsanträge).
Alle Mitglieder sind zu dieser Zusammenkunft herzlich eingeladen. 
Willkommen sind auch die „Zöglinge“ und Eltern der Jugendkapelle, 
die aktiven Musiker/-innen der Feuerwehrkapelle sowie alle an un-
serer Arbeit und der Förderung der Blasmusik Interessierten.
Walter Neff, 1. Vorsitzender

Hüffenhardter Carnevalsverein

Jahreshauptversammlung 2016
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des Hüffenhardter Carne-
valvereins am Freitag, den 8. April 2016, um 20.00 Uhr in der Brun-
nenstube Eser laden wir alle Mitglieder und Freunde herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1.	Begrüßung
  2.	Bericht des 1. Vorsitzenden
  3.	Bericht der Schatzmeisterin
  4.	Bericht der Kassenprüfer
  5.	Aussprache zu den Berichten
  6.	Grußworte des Bürgermeisters oder seines	 Vertreters
  7.	Entlastung der Gesamtvorstandschaft
  8.	Neuwahlen
  9.	Ehrungen
10.	Anträge, Wünsche, Verschiedenes
Anträge und Wünsche zu dieser Jahreshauptversammlung können 
bis spätestens 1.4.2016 schriftlich bei Sigrid Zimmermann, Reisen-
gasse 6, 74928 Hüffenhardt eingereicht werden.
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung sowie über alle Anregun-
gen und Vorschläge, die in der Versammlung besprochen werden 
können.
HCV-Vorstandschaft

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
VdK-ADAC-Fahrtraining auch 2016
Praxistipps zum Thema Auto- oder Motorradfahren und viel Gelegen-
heit zum persönlichen Üben von gefahrenträchtigen Fahrsituationen 
gibt es beim VdK-ADAC-Fahrtraining.
Beim „Technik erleben-Training“ im ADAC-Fahrsicherheitszentrum
Hockenheimring wird beispielsweise das Ausweichen bei plötzlich 
auftauchenden Hindernissen geübt, ebenso die Bremstechnik in 
unterschiedlichen Variationen. Zudem werden die Grenzen der Fahr-
stabilität ausgelotet. Buchung und weitere Informationen unter 06205/ 
292515 sowie unter www.fsz-hockenheimring.de. Das Pkw-Basis-
Training erfolgt in Stuttgart-Leonberg. Auch hier werden die Gefah-
renbremsung, das Slalomfahren, das Bremsen auf einseitig glattem 
Untergrund und Weiteres geübt. 
Die Anmeldung erfolgt hier beim ADAC Württemberg unter 0711/2800 
21297 oder unter www.sicherheitstrainingstuttgart.de. VdK-Mitglieder 
erhalten jeweils einen deutlichen Preisnachlass.
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Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau März
Am 28. März Osterwanderung
Klubabend mit Jahresrückblick 2015 am Samstag, 19. März 2016
Zu einem Klubabend mit Jahresrückblick sind alle Wanderfreunde, 
in das Gasthaus Adler recht herzlich eingeladen. Beginn: Um 18.00 
Uhr. Wanderwart Warnfried Reinhart hat im Laufe des Wanderjahres 
2015 die einzelnen Wanderungen und Veranstaltungen in Bilder 
festgehalten, die er an diesem Abend in Form einer Fotoshow auf 
der Leinwand präsentieren möchte. Außerdem möchte unser Mit-
glied Volker Edinger von Ihrer letztjährigen Norwegenreise ein paar 
interessante Aufnahmen zeigen. Auf Euer Kommen freut sich der 
Wanderwart.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining in Haßmersheim
Zu folgenden Zeiten fi ndet samstags unser Schwimmtraining statt:
Schwimmkurs:  15.30 - 16.30 Uhr
Übergangstraining:  16.30 - 17.30 Uhr
Jugendtraining  17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining  18.30 - 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen. (Schulstr. 26, Hassmersheim)
Wir bitten um Beachtung!
Aufgrund der Osterfeiertage und der anstehenden Altpapiersamm-
lung in Gundelsheim, fällt das Hallenbadtraining sowohl am Samstag 
den 26.3.16 als auch am 2.4.16 vollständig aus. Am 9.4.16 geht das 
Training dann wieder regulär weiter.
Festabend 50 Jahre DLRG Gundelsheim
Sehr geehrte Leserinnen und Leser, aus organisatorischen Gründen 
mussten wir den Festabend zweifach umplanen. Der Festabend fand 
bereits am 11.3.16 statt und nicht wie geplant im Vereinsheim der 
DLRG, sondern in der Deutschmeisterhalle Gundelsheim.
Aufgrund der zahlreichen Anmeldungen der politischen und Ver-
bandsvertreter, Besuche der Gründungsmitglieder und zahlreichen 
Ehrungen war eine andere Gestaltung organisatorisch nicht durch-
führbar.
Ein ausführlicher Bericht mit Bildern folgt in der nächsten Ausgabe.
Viele Grüße, Ihre DLRG

Heimatverein Kraichgau e.V.
Kraichgau-Bibliothek geöffnet
Am Samstag, 19. März 2016, besteht erneut in der im Schloss 
Gochsheim untergebrachten Kraichgau-Bibliothek für Interessierte 
und Mitglieder des Heimatvereins die Gelegenheit sich von 9.00 bis 
13.00 Uhr umfassend über den Kraichgau, seine Geschichte, seine 
Kultur und seine Bewohner zu informieren oder die Anregungen aus 
Exkursionen zu vertiefen bzw. sich darauf vorzubereiten.
Sie können aber zur gleichen Zeit am 9. und 23. April, 7. und 21. Mai, 
11. und 25. Juni sowie 9. Juli dort arbeiten.
Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.

AMSEL Kontaktgruppe Schwarzbachtal
Am Sonntag, 20. März 2016 trifft sich die AMSEL-Kontaktgruppe 
Schwarzbachtal um 13.30 Uhr im Gasthaus Zum Löwen in Wollen-
berg zum monatlichen Treffen. Hierzu sind alle Mitglieder und ihre 
Angehörigen sowie alle Interessierten recht herzlich eingeladen. 
Auch über das Erscheinen der jungen Mitglieder würden wir uns sehr 
freuen. Teilnehmer, die zu diesem Treffen abgeholt werden müssen, 
werden gebeten, sich bis Donnerstag, 17. März 2016 bei Edgar 
Mühlburger zu melden.
Beste Grüße Kontaktgruppenleiter Edgar Mühlburger (0173/8703867) 
und Christian Lerch (0176/23411070)
www.schwarzbachtal.amsel.de E-mail: schwarzbachtal@amsel.de

Sonstige Bekanntmachungen

Pressemitteilung zum ersten Informationsabend der 
Bürgerinitiative 
„Pro Lebensraum Großer Wald“ Hüffenhardt, Kälbertshausen 
und Umgebung am 11.3.2016
Gegen den Bau von Windkraftanlagen in Hüffenhardt
Volles Haus beim ersten Infoabend der Bürgerinitiative gegen 
Windkraft
NOK-Landtagskandidaten Dr. Jens Brandenburg (FDP) und 
Simone Heitz (Grüne) sprechen sich gegen Windkraft im Gro-
ßen Wald aus
Die Bürgerinitiative „Pro Lebensraum Großer Wald“ hat am 11.3.2016 
besorgte Bürgerinnen und Bürger aus Hüffenhardt, Kälbertshausen 
und Umgebung zum ersten Informationsabend in das Bürgerhaus in 
Kälbertshausen eingeladen.
Die Bürgerinitiative (BI) wurde bei der Gründungsversammlung am 
4.3.2016 gegründet. Gründungsmitglieder sind Armin und Angela 
Hagendorn, Bernd Siegmann, Lothar Sigmann, Horst Kühner und 
Thorsten Ruf. Mittlerweile hat die BI bereits über 30 Mitglieder, weite-
re Beitritte stehen unmittelbar bevor.
Sie hat das Ziel, den Bau von Windindustrieanlagen auf der Gemar-
kung Hüffenhardt und Kälbertshausen zu verhindern und damit 
den „Großen Wald“ als Naherholungsgebiet für Menschen und als 
Lebensraum für Tier und Pfl anzenwelt zu erhalten.
Der große Besucherandrang zeigte, wie groß das Interesse der 
Bevölkerung an Informationen zu den geplanten 7 Windenergiean-
lagen im „Großen Wald“ zwischen Hüffenhardt, Kälbertshausen und 
Hochhausen ist.
Nach der Begrüßung folgte ein einstündiger Informationsblock mit 
5 Vorträgen zu den Punkten Natur-, Arten- und Landschaftsschutz, 
Gesundheitsrisiken, Wirtschaftlichkeit, Immobilienwertverluste und 
Bürgerbeteiligungsmodell.
Die BI machte deutlich, dass sie zur Energiewende steht und nicht 
grundsätzlich gegen Windkraft ist. Allerdings sollten Windkraft-Stand-
orte nur dort geplant werden, wo aufgrund des jahresdurchschnittli-
chen Windaufkommens mit hinreichender Sicherheit ein dauerhaft 
wirtschaftlicher Windkraftbetrieb gewährleistet ist und es zu keinen 
gravierenden Nachteilen zu Lasten von Mensch, Landschaft und 
Natur kommt. Diese Voraussetzungen liegen beim relativ windarmen 
Standort „Großer Wald“ nicht vor.
Im Anschluss hatten die besorgten Bürgerinnen und Bürger aus-
reichend Gelegenheit, Fragen an die referierenden Mitglieder der 
Bürgerinitiative zu stellen. Erfreulich war auch, dass neben dem 
Bürgermeister einige Gemeinde- und Ortschaftsräte der Einladung 
der BI gefolgt waren.
Die Vertreter der Bürgerinitiative zeigten sich erfreut, dass auch zwei 
NOK-Landtagskandidaten anwesend waren. Dr. Jens Brandenburg 
(FDP) sprach sich mit überzeugenden Argumenten klar gegen Wind-
kraft im Großen Wald aus. Simone Heitz (Grüne) riet Windhöffi gkeit 
und Artenschutz zu bedenken.
Nach einer über einstündigen weitgehend sachlich verlaufenen Fra-
gerunde wurden die Besucher des vollbesetzten Bürgerhauses ver-
abschiedet, nachdem die Organisatoren einen eindringlichen Appell 
an die Mitglieder des Gemeinderats zur Rücknahme der Windkraft-
Planungen gerichtet hatten.
Zahlreiche Rückmeldungen bestätigten die Dringlichkeit der Info-
veranstaltung.
Bürgerinnen und Bürger, die dem Informationsabend nicht beiwoh-
nen konnten, haben die Möglichkeit, sich auf der Internetseite der 
BI unter www.BI-PLGW.de über den Verlauf der Veranstaltung zu 
informieren. Bürger, die nicht anwesend sein konnten, werden in den 
nächsten Tagen mit Informationsmaterial versorgt.
Unterstützer der BI können sich bei den Gründungsmitgliedern in 
eine Unterschriftenliste gegen den Bau der Windkraftanlagen eintra-
gen. Außerdem besteht die Möglichkeit, durch Mitgliedschaft die Ziele 
der BI zu unterstützen.
Ein Dank gilt auch dem Sportverein Kälbertshausen, der aufgrund 
des Informationsabends auf den angestammten Hallenplatz verzich-
ten musste.
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Armin Hagendorn, Bernd Siegmann, Thorsten Ruf, Lothar Sigmann, 
Horst Kühner
Hüffenhardt-Kälbertshausen
Mitglieder der BI-Lenkungsgruppe
Homepage: www.BI-PLGW.de
E-Mail: BI-PLGW@gmx.de

ADAC Nordbaden veranstaltet „Tag des Jugendmo-
torsports“
Kostenlose Schnupperfahrten mit Kart, Pocket- und Mini-Bike
Der ADAC Nordbaden e.V. veranstaltet am Sonntag, 24. April 2016 
von 9.30 bis 18.00 Uhr auf dem Gelände des MSC Walldorf Astoria 
einen „Tag des Jugendmotorsports“. Kinder im Alter von sechs bis 
zwölf Jahren, die Lust haben, ein neues Hobby zu entdecken und auf 
Schumis Spuren zu wandeln, sind herzlich willkommen.
Unter professioneller Aufsicht und Anleitung können die Kinder ver-
schiedene Schnupperfahrten absolvieren. Beim Kartslalom wird mit 
einem 6,5 PS-starken Kart ein mit Pylonen abgesteckter Parcours 
gefahren. Während es dabei in erster Linie um ein fehlerfreies Fah-
ren geht, kommt es beim Kart-Rundstreckenrennen mit mehreren 
Teilnehmern auf Geschwindigkeit an.
Wer lieber auf zwei Rädern unterwegs ist, der kann beim Motorrad-
Trial einen spielerischen Umgang mit dem Bike erlernen. Es kommt 
nicht auf Geschwindigkeit, sondern vor allem auf Geschicklichkeit 
an. Beim Pocket- und Mini-Bikefahren fährt man mit kleinen Motor-
rädern auf der Rundstrecke. Bodenwellen, Sprünge und waschbrett-
artige Streckenpassagen machen die Faszination des Motocross-
fahrens aus. Mutige, die sich an diese Sportart heranwagen, werden 
zunächst mit kompletter Schutzkleidung ausgerüstet. Lange Kleidung 
(Hose und Jacke) sowie festes Schuhwerk sind bei den Schnupper-
fahrten Pflicht und wer zu Hause einen passenden Motorradhelm hat, 
darf ihn gerne mitbringen. Für alle, die Spaß an den präsentierten 
Sportarten haben, hält der ADAC Nordbaden Tipps und Vereine in 
der Region bereit.
Ein kleines Rahmenprogramm mit Showeinlage sowie Getränke 
und Snacks runden das Angebot für die ganze Familie ab. Weitere 
Infos gibt’s in der Sportabteilung des ADAC Nordbaden unter Tel. 
0721/8104-186 oder sport.karlsruhe@nba.adac.de.

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch 
 und zu günstigen Festpreisen.
•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in 
 ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall 
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

Heizöl
Diesel   Holzpellets
feste Brennstoffe

Ihr Ansprechpartner
Marcus Jarolim  Tel. 0 70 66 - 915 00 35

Wir liefern zuverlässig 
und preiswert.

Für Vorwerk- und Electrolux-Besitzer ! 
Staubbeutel, Zubehör, Reparaturen
mistervac®, Heilbronner Str. 13, Gundelsheim

06269 428860 oder 0172 6488581
Montag - Freitag 9.00 bis 16.00 Uhr - keine Werksvertretung -

NEU !!!! Filtertüten für Miele, Bosch, Siemens,
Privileg und viele andere Staubsauger !!!

 
 

   
Wir unterrichten seit mehr als 20 Jahren erfolgreich in unserem regulären 
Unterricht alle Schularten, alle Klassen, alle Fächer! Förderung bei LRS/ 
Dyskalkulie, Konzentrationstraining, Lerntechnik und Prüfungsvorbereitung! 

Jetzt aktuell im Zusatzprogramm: 
 Prüfungskurse Osterferien (Abi, RS,WRS, BFS..) 
 Abi- Intensivwochenenden (Ende März/Anfang April) 
 Vorbereit. Kommunikationsprüfg. Engl.Abi 

 Intensiv-Tagesmodule (Samstags) 
zum Aufarbeiten individueller Defizite (alle Fächer/Schulen) 
 

 

Weitere Infos  unter: www.privatunterrichtpirsch.de 
Agl.-Daudenzell   Wasseräckerweg 2 Tel. 06262 -   39 70      Waibstadt Hauptstraße 25  Tel. 07263 - 400 540 
Gundelsheim        Schlossstraße 17   Tel. 06269 - 4267066   Mosbach   Hauptstraße 63  Tel. 06261 - 9198195 

Email: info@privatunterrichtpirsch.de   home: privatunterrichtpirsch.de  

www.privatunter 

 Erfolg macht SchulE

WRS, BFS..) 

s

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

TRAUER



Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis 
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öff entliche Stadtführung 
in Bad Wimpfen
Carl-Ulrich-Straße 1, 74206 Bad Wimpfen

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis von 
Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Straße 10, 74172 Neckarsulm

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf den 
Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

Städtische Museen Heilbronn
Sie erhalten in der Kunsthalle Vogelmann 
den ermäßigten Eintrittspreis
Allee 28, 74072 Heilbronn

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen 
im großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass 
auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

neckarboot GmbH & Co. KG
15 % Rabatt auf das gesamte Angebot
Mühlsteige 18, 74246 Eberstadt
Stationen in Heilbronn, Lauff en am Neckar und 
Wüstenrot

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket und 
10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Straße 50, 74831 Gundelsheim

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für zwei 
Personen zahlen Sie nur für eine Person
Wilhelm-Hauff -Straße 26, 
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Schmitt Fußpfl ege-Praxis
Zu jeder Fußpfl ege mit Fußbad im Wert von 23 € 
erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstraße 21, 74177 Bad Friedrichshall

Loop Hair Julia Litschel
10 % Nachlass auf Waschen, Schneiden und Stylen
Heilbronner Straße 8, 74172 Neckarsulm

Pfl egedienst Kieser GmbH
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt 
auf das Mittagsmenü
Wilhelmstraße 42, 74172 Neckarsulm

Roland‘s Zweiradladen
Kostenloser Lichtcheck
Bergrat-Bilfi nger-Straße 7/1, 74177 Bad Friedrichshall

Dialogo - Alexandra Köhle
20 % Rabatt auf das erste Stimmcoaching
Scheff elweg 7, 74206 Bad Wimpfen

Silvia Lindewirth – Fußpfl ege
Sie erhalten bei einer Fußpfl ege-Anwendung 
das Lackieren der Fußnägel oder eine Creme-
Probe gratis
Vulpiusstraße 13, 74906 Bad Rappenau

Verlosungen
2x2 Karten 
für das Heimspiel der 
TSG Hoff enheim 
vs. Hertha BSC
Spieltermin: 16.04.2016, 15.30 Uhr
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena, Sinsheim
Teilnahmeschluss: Montag, 28.03.2016

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

4x4 Karten 
für das Mannheimer 
Frühlingsfest 2016 
Veranstaltungstermin: 
06.05.2016, 17.00 Uhr
Maimarktgelände Mannheim
Teilnahmeschluss: Mittwoch, 06.04.2016



An unsere Anzeigenkunden  Der Verlag informiert

Kalenderwoche 12

ABWEICHENDE TERMINE
aufgrund Karfreitag

Anzeigenschlüsse
Alle Anzeigenschlüsse sind um 24 Stunden nach 
hinten gelegt.

Verteiltage
Die Verteilung der Freitags-Ausgaben erfolgt am 
Karsamstag, 26.3.2016.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
21.03. 22.03. 23.03. 24.03. 25.03. 26.03. 27.03.

Kalenderwoche 13

ABWEICHENDE TERMINE
aufgrund Ostermontag

Mo Di Mi Do Fr Sa So
28.03. 29.03. 30.03. 31.03. 01.04. 02.04. 03.04.

Ausnahmen der Verteiltage
Landkreis Heilbronn
Ellhofen bereits am Donnerstag
Erlenbach bereits am Donnerstag
Hardthausen bereits am Donnerstag
Lehrensteinsfeld bereits am Donnerstag
Untereisesheim bereits am Donnerstag

Hohenlohekreis
Forchtenberg bereits am Donnerstag
Krautheim bereits am Donnerstag
Neuenstein bereits am Donnerstag

Neckar-Odenwald-Kreis
Adelsheim bereits am Donnerstag
Osterburken bereits am Donnerstag
Scheffl  enz bereits am Donnerstag

Landkreis Heilbronn
Ellhofen bereits am Donnerstag
Erlenbach bereits am Donnerstag
Eberstadt bereits am Donnerstag
Hardthausen bereits am Donnerstag
Lehrensteinsfeld bereits am Donnerstag
Löwenstein bereits am Donnerstag
Untereisesheim bereits am Donnerstag
Weinsberg bereits am Donnerstag

Landkreis Heilbronn
Ellhofen bleibt am Freitag
Erlenbach bleibt am Freitag
Eberstadt bleibt am Freitag
Hardthausen bleibt am Freitag
Lehrensteinsfeld bleibt am Freitag
Löwenstein bleibt am Freitag
Untereisesheim bleibt am Freitag
Weinsberg bleibt am Freitag

Ausnahmen der Verteiltage

Neckar-Odenwald-Kreis
Adelsheim bleibt am Freitag
Osterburken bleibt am Freitag
Ravenstein bleibt am Freitag
Scheffl  enz  bleibt am Freitag

Verteiltage
Alle Ausgaben werden einen Tag später verteilt.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
28.03. 29.03. 30.03. 31.03. 01.04. 02.04. 03.04.

Kooperation |  Nussbaum St. Leon-Rot GmbH & Co. KG

Eine Übersicht des Verbreitungsgebiets 
von Nussbaum Medien St. Leon-Rot und Nussbaum Medien Bad Friedrichshall fi nden 
Sie unter www.nussbaum-mediadaten.de/startseite/verbreitungsgebiet

Hohenlohekreis
Forchtenberg bleibt am Freitag
Krautheim bleibt am Freitag
Kupferzell bleibt am Freitag
Neuenstein bleibt am Freitag
Zweifl ingen bleibt am Freitag

Landkreis Heilbronn
Eberstadt bleibt am Mittwoch

Ausnahmen der Anzeigenschlüsse

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co.KG
Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99

Hohenlohekreis
Krautheim bleibt am Mittwoch

Neckar-Odenwald-Kreis
Adelsheim bereits am Donnerstag
Osterburken bereits am Donnerstag
Ravenstein bereits am Donnerstag
Scheffl  enz  bereits am Donnerstag

Hohenlohekreis
Forchtenberg bereits am Donnerstag
Krautheim bereits am Donnerstag
Kupferzell bereits am Donnerstag
Neuenstein bereits am Donnerstag
Zweifl ingen bereits am Donnerstag

Ausnahmen der Verteiltage

Allgemeinarztpraxis Bernd Siegmann
Sudetenstr. 7 • 74831 Gundelsheim • Tel. 06269 363

Liebe Patienten!
Die Praxis bleibt vom 23.3. bis einschl. 

30.3.2016 geschlossen
Ab Donnerstag, 31.3.16 sind wir ab 7 Uhr wieder für Sie da.

Vertretung:
Dr. med. Große-Dresselhaus, Tel. 06269 250

Dres. Abend, Tel. 06269 302
Am Wochenende und an Feiertagen:

AND Bad Friedrichshall, Telefon 116117

BETRIEBSFERIEN

 P h o t o v o l t a i k 
Photovoltaikanlagen - Lösungen mit Köpfchen! 

Qualität seit 2001 aus Meisterhand. Sachverständiger Photovoltaik (TÜV). 

Blank Elektro- & Energietechnik - Ringstraße 28 - 74214 Bieringen; Niederl. 74677 Dörzbach
Rufen Sie uns an!  - Tel. 0 79 43 - 94 38 09 - www.blankeenergie.de

Für Gewerbe, Haus und Hof. Stromkosten runter.  
Notstrom + Stromspeicher + KfW Förderungen. 

 Internationale Messe für 
Flugmodelle, Cars & Trucks

 18.–20. März 2016
MESSE SINSHEIM

Öffnungszeiten: Freitag – Sonntag: 9.00–17.00 Uhr

www.faszination-modelltech.de

VERANSTALTER: 

Messe Sinsheim GmbH . Neulandstraße 27 . D-74889 Sinsheim 
T +49 (0)7261 689-0 . F +49 (0)7261 689-220 . modelltech@messe-sinsheim.de . www.messe-sinsheim.de
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NUS

Die Neuheiten-Messe zum Saisonstart! 
Mit spektakulären Shows, Fun, Verkauf & Action!

Anzeigen bringen

das Schaufenster ins Haus
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IHR GARTENPARADIES

  www.bauer-biomasse.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 8.00 - 12.30 Uhr, 13.00 - 17.00 Uhr
Sa  9.00 - 12.30 Uhr 

Öffnungszeiten:Ö

Bauer Kompost GmbH  
Heinsheimer Höfe 1  
74906 Bad Rappenau
Tel. 07264-95070
info@bauer-biomasse.de

www bauer biomasse de

  Kompost   Substrate    Rindenmulch   Rollrasen

  

Foto: GMH/ Christiane Bach

(GMH/BdS) Glücksmomente 
kommen oft ganz unverhofft. 
Bei einem Spaziergang durch 
den Winterwald zum Beispiel. 
Trockenes Laub raschelt un-
ter den Füßen, ein Hauch von 
Frost bedeckt den gefrorenen 
Waldboden – und plötzlich 
steht es da: Unfassbar zart ne-
ben den mächtigen Eichen 
und Buchen spitzt ein Leber-
blümchen (Hepatica) neugie-
rig aus der Blätterschicht. Ein 
Krönchen weißbepuderter 

Staubblätter ziert die perfekt 
geformten violettblauen Blü-
ten und lässt die kleinen Früh-
lingsboten charmant und frech 
zugleich wirken.
Leberblümchen blühen teils 
schon im Februar in leuchten-
dem Blau, strahlendem Weiß 
oder in sanften Rosatönen – oft 
noch ehe ihre attraktiven Blät-
ter erscheinen. Und sie besit-
zen den Reiz des Besonderen, 
weil es lange dauert, sie heran-
zuziehen und zu vermehren. 

Frühlingsbote mit Charme

Foto: edenwithin/iStock/Thinkstock

(GMH/BVE). Beim Einkauf von 
Zwiebelblühern sollte man dar-
auf achten, dass die Blüten noch 
knospig sind, aber schon Farbe 
zeigen. Die Zwiebeln selbst soll-

ten fest und gesund aussehen. 
Beim Umtopfen sollte der Topf 
vorsichtig entfernt werden, da-
mit die Wurzeln der Zwiebel 
nicht beschädigt werden.

Tipps für Zwiebelblüher

(GMH/BVE) Im Frühling 
kommt man an Primeln, Tul-
pen und Narzissen nicht vorbei, 
heben sie doch die Stimmung 
und sorgen für gute Laune an 
trüben Wintertagen. Vorhang 
auf für die Frühlingsblüher, 
die jetzt in breiter Farbpalette 
und bei einigen Sorten auch 
mit unwiderstehlichem Duft 
im Haus, aber auch auf Balkon 
und Terrasse aufmarschieren. 
Neben Primeln dürfen Tulpen, 
Narzissen und Co. nicht fehlen. 
Die Palette der Zwiebelblu-
men reicht von den kleinblü-
tigen Schneeglöckchen und 
Winterlingen, über Krokusse, 
Iris, Traubenhyazinthen bis zu 
Tulpen, Narzissen und Hyazin-
then. Auch die Zwiebelblüher 
werden in Gärtnereien in san-
digem Substrat vorgetrieben. 
Die bunte Blütenpracht bietet 
die verschiedensten Kombi-
nationsmöglichkeiten für eine 

Dekoration im Haus oder für 
Balkon und Terrasse.
Neben filigran wirkenden Pas-
telltönen wecken kräftige Farb-
Kombinationen wahre Lebens-
freude jetzt im Frühling. Da 
kommen die kräftigen Farben 
der Tulpen, Narzissen und Hya-
zinthen gerade recht. Mit ihnen 
lassen sich schöne Ton-in-Ton-
Kombinationen bepflanzen 
oder man bringt den Frühling 
kunterbunt in Topf und Kübel. 
Vorgetriebene Zwiebelpflanzen 
sorgen auch im Beet für vorzei-
tige Blütenpracht, wenn Bäume 
und Sträucher noch kein Laub 
tragen und Stauden ihre ersten 
Blätter zeigen. Zwiebelpflan-
zen, Primeln, aber auch Stief-
mütterchen, Tausendschön 
oder Lenzrosen stehen in brei-
ter Auswahl in ihrer Gärtnerei 
vor Ort zur Auswahl. Lassen 
Sie sich beraten und inspirie-
ren. 

Willkommen im Frühling

Foto: GMH/BVE
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Wir sind ein mittelständisches Unternehmen und als Dienstleister für die 
Automobilindustrie im Bereich Entwicklung, Werkzeug- und Prototypenbau 
tätig.

Wir suchen ab sofort:
Personal- und Verwaltungsleitung (m/w)
Ihre Aufgaben:
● Unterstützung der Geschäftsleitung
● Ansprechpartner aller Mitarbeiter in allen personalwirtschaftlichen Fra-
   gestellungen
● Erstellung arbeitsvertraglich relevanter Unterlagen
● Pflege des Zeiterfassungssystems und der Personalstammdaten
● Abwicklung der Bewerberkorrespondenz mit der Geschäftsleitung
● Vorbereitung abrechnungsrelevanter Daten für die Entgeltabrechnung
● Aufbereitung von monatlichen Personalstatistiken und Auswertungen
Ihr Profil:
● Abgeschlossenes BWL-Studium mit Schwerpunkt Personal od. kaufmän-
   nische Ausbildung als Industriekaufmann/-frau
● Mehrjährige Erfahrung in der Personalleitung in einem mittelständischen 
   Unternehmen
● Kenntnisse im Arbeits-, Lohnsteuer- und Sozialversicherungsrecht
● Ausbildereignungsschein wünschenswert
● Kommunikationsgeschick und selbstständige Arbeitsweise
● Zuverlässigkeit, teamfähig, Verantwortungsbewusstsein und Diskretion
● Sicherer Umgang mit allen gängigen MS-Office-Systemen
● Englischkenntnisse
Wir bieten Ihnen eine interessante und abwechslungsreiche Vollzeittätig-
keit sowie ein den Anforderungen entsprechendes Gehalt.
Fühlen Sie sich von der Stellenbeschreibung angesprochen, dann senden 
Sie uns bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail unter 
Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und Eintrittstermin.
 

Untere Au 2
74239 Hardthausen
Tel. 07139 474161
job@fmf.de
www.fmf.de

Wir bieten einen

Ausbildungsplatz
zur/zum Zahnmedizinischen Fachangestellten (ZFA)

ab August/September 2016
Voraussetzung: mittlere Reife

Bewerbungen bitte schriftlich an:
Dr. Brigitte Fettig-Herkel

Dr. Armin Herkel
Hofstraße 4, 74906 Bad Rappenau

Ausbildung 2016

Wir sind ein international tätiges Unternehmen, das im 
Bereich der Entwicklung, Herstellung und dem weltweiten 
Vertrieb von Ventiltechnologien aus Metall und Kunstsoff 
tätig ist.

Folgende Ausbildungsplätze, mit denen Sie 
erfolgreich und zukunftsorientiert in das Berufsleben starten 
können, bieten wir an.

- INDUSTRIE - KAUFMANN (M/W)

Voraussetzung hierfür ist ein sehr guter Haupt-oder 
Realschulabschluss, sowie gute Englisch-Kenntnisse bei der 
Bewerbung zum Industrie-Kaufmann (M/W).

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre schriftliche Bewerbung!

SED Flow Control GmbH
Am Schafbaum 2 - 74906 Bad Rappenau - Germany
Tel +49 (0) 7264/921-0 - Fax +49 (0) 7264/921-21
VAT: DE 811 559 172 - Trade register: 105519

Kontakt: 

Sabrina Biesemann

Telefon: +49 (0) 7264/921-11

- ZERSPANUNGSMECHANIKER 
  (M/W)

STELLENMARKT

Foto: iStock/Thinkstock

Foto: iStock/Thinkstock

Wenn Sie sich
für eine der ausgeschriebenen Stellen bewerben, so senden
Sie bitte keine Originalzeugnisse, sondern nur Kopien oder
beglaubigte Abschriften ein.

Der Verlag
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braun Sanitär MEISTERKOMPETENZ
Bad • Haustechnik • Gas • Kundendienst • Blechnerei

Wasseraufbereitung • Schwimmbadtechnik • Notdienst

74906 Bad Rappenau • Salinenstraße 8 
Telefon 07264 4028 • Fax 07264 5688
E-Mail: braun-sanitaer@t-online.de

OSTERN

Foto: Kasiam/iStock/Thinkstock

(spp-o/red). Ostern ist der 
Winter endgültig vorüber und 
der Frühling steht meist noch 
in den Startlöchern. Bevor 
nach vielen grauen Wochen 
endlich die Farben in die Natur 
zurückkehren, kann man beim 
Ostereierfärben schon mal so 
richtig in Rot, Blau, Gelb und 
Grün schwelgen. Die jahrhun-
dertealte Tradition des Eierfär-
bens bereitet sowohl Kleinen 
als auch Großen immer wieder 
viel Vergnügen. Außerdem bie-
tet sie eine schöne Gelegenheit, 
mal wieder etwas gemeinsam 
mit der ganzen Familie zu ma-
chen. Damit die Ostereier auch 
gut gelingen, gibt es hier einige 

hilfreiche Tricks. Schnell und 
unkompliziert geht das Eierfär-
ben mit gekauften Ostereier-
farben. Ein wenig aufwendiger, 
aber weitaus spannender ist es, 
mit farbintensiven Lebensmit-
teln zu experimentieren. Gut 
geeignet sind Zwiebelschalen, 
Rotkohl, Rote Bete, Spinat, Tees 
oder Gewürze. Die Lebensmit-
tel werden zuerst zerkleinert 
und dann jeweils in Wasser 
ausgekocht. Die gut gewasche-
nen Eier (weiße Eier sind am 
besten geeignet) kochen an-
schließend zehn Minuten in 
diesem Sud. Für intensivere 
Farben bleiben sie noch eine 
Weile in der Flüssigkeit liegen. 

Hauptsache bunt! 

Foto: Hemera/Thinkstock

(red). Das Lamm ist im alten 
Testament ein Sinnbild des Op-
fers. Hier wird es oft als Opfer-
tier dargestellt um begangene 
Sünden wieder zu bereinigen. 
Es wurde zum Passahfest von 
den Juden zum Gedenken an 
Gott geschlachtet. Auch Jesus 
wird als „Lamm Gottes“ be-
zeichnet. Das Osterlamm wird 
in Kirchenbilder gelegentlich 

mit Wundmalen und Sieges-
fahne dargestellt. Das weiße Fell 
ist gleichzeitig ein Zeichen für 
Reinheit. Seine Friedfertigkeit 
symbolisiert Frieden. Das Os-
terlamm wird in heutigen Os-
terbräuchen vom Osterei und 
Osterhasen verdrängt. Das ge-
backene Osterlamm ist jedoch 
der Mittelpunkt jedes festlich 
gedeckten Tisches am Osterfest. 

Das Osterlamm

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Ein Häschen hinkt nach einer Treibjagd ins Gasthaus.
Der Kellner fragt teilnehmend: „Willst du Salat?“
„Nein“, lehnt das Häschen ab.
„Willst du vielleicht Möhrchen?“
„Nein!“
„Bist du für Kohl?“
„Nein! Will Jägerbraten!“ 

Hasenwitz

Foto: Hemera/Thinkstock
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Autohaus 
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (0 6262) 2146
www.autohaus-mueller.de

STAY OPEN. 
PLATZ, NEU ERFUNDEN.
MINI FINANZIERUNGSBEISPIEL:
MINI ONE CABRIO
Neuwagen, 75 kW (102 PS), Pepper White, Stoff Firework Carbon 
Black/Carbon Black, Ausstattungspaket Pepper, Sitzheizung, uvm.

Monatliche R ate:                                                189,00 EUR 
Fahrzeugpreis: 26.030,00 EUR
Barpreis:  23.947,61 EUR
Laufzeit: 36 Monate
Anzahlung oder Ihr Gebrauchtwagen: 3.784,29 EUR 
Effektiver Jahreszins: 1,99 %
Nettodarlehensbetrag: 20.163,32 EUR 
Zielrate: 14.576,81  EUR
Sollzinssatz p.a.*: 1,97 %
Bearbeitungsgebühr: 0,00 EUR
Darlehensgesamtbetrag: 21.191,81 EUR

Kraftstoffverbr. inner.: 6,0-5,9 l/100 km, außer.: 4,6-4,4 l/100 
km, komb.: 5,2-5,0 l/100 km, CO2-Emission komb.: 116-120 g/km, 

www.mini-krauth.de

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel.: 06221/7366-110, Herr Bienert

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

Besuchen Sie auch unsere Standorte in 
Meckesheim, Sinsheim,Walldorf, 
Hockenheim und Mosbach.

Abb. ähnlich. 

Unsere weiteren Marken: BMW, BMW M, BMW i

iPhone app erhältlich

FINANZIERUNGSBEISPIEL:
MINI COOPER D CLUBMAN
Dienstwagen, 110 kW (150 PS), EZ 10/15, 12.000 km, Midnight 
Black metallic, Leder Cross Punch Carbon Black/Carbon Black, 
Ausstattungspaket Chili, Sitzheizung, Parkassistent, PDC, uvm.

Monatliche R ate:                                                199,00 EUR 
Fahrzeugpreis: 40.970,00 EUR
Barpreis:  32.790,00 EUR
Laufzeit: 36 Monate
Anzahlung oder Ihr Gebrauchtwagen: 4.014,49 EUR 
Effektiver Jahreszins: 1,99 %
Nettodarlehensbetrag: 28.775,51 EUR 
Zielrate: 23.352,90  EUR
Sollzinssatz p.a.*: 1,97 %
Bearbeitungsgebühr: 0,00 EUR
Darlehensgesamtbetrag: 30.317,90 EUR

Kraftstoffverbr. inner.: 5,1-4,8 l/100 km, außer.: 4,0-3,7 l/100 km, 
komb.: 4,4-4,1 l/100 km, CO2-Emission komb.: 115-109 g/km, 

Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Stand 3/2016.1)  Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit.
Preis inkl. MwSt.,  Zzgl. 740 EUR Fracht + 120 EUR Zulassung. Zwischenverkauf und Irrtum 
vorbehalten. Wir vermitteln Finanzierungsverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH.

Barth - Garten • Zoo • Geschenke • Kreuzmühle • 74858 Aglasterhausen
Fon: 06262 9224-0 • Fax 06262 9224-24

Alles zum Aussäen & Erde!!!
Wir haben den längsten „Samenständer“
der Region und Blumenzwiebelgroßauswahl

Ausgefallene Baumschulware in bester Qualität

...stecken Sie es Ihrem Garten!
Steckkartoff eln – Steckzwiebeln – Steckknoblauch

Bodenhaltung-Eier
Bio-Eier
Ostereier

Vogel-Ganzjahres-Fütterung
in unserer „Piep-Show“

NATURKOST

Aus unserer „Wau-Allee“ Bürsten – Kämme – LeinenBü t Kä L i
Jetzt 
auch 

„Hunter“Verwöhnen Sie sich beim Einkaufsbummel mit 
einem Cappuccino-Gedeck mit Leckereien!

Ist Ihr Öltank in Ordnung?
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